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Währungsreform nicht so
unpopulär, wie Clay denkt
Frankfurt , 31. Mai . (AP ) Der Wirtschaft * .

Direktor der Bizone , Professor Dr . Lud¬
wig Erhardt , stellte in einer Presse¬
konferenz am Freitag die Äußerung Gene¬
ral Clays vom Donnerstag in Zweifel ,
daß eine Währungsreform in Deutschland
als „unpopuläre “ Maßnahme betrachtet
werde . General Clay hatte ausgeführt , die
Militärregierung werde die Verantwor¬
tung für ihre Durchführung übernehmen ,
tun die deutschen Stellen zu entlasten .
Offenbar dachte General ', Clay dabei an
die Tatsache , daß die Deutschen nach der
Reform weniger Geld in Händen haben
werden , als sie abgeliefert haben .

Demgegenüber ist Dr . Erhardt ' der An¬
sicht , eine deutsche Stelle , die auf Grund' eines Gesetzes die Währungsreform durch¬
führt , könne sich beim deutschen Volk

. nicht unbeliebt machen . Deutsche Stel -
* len arbeiteten gegenwärtig an einem Plan

tat Überwachung von Zahlungsgeschäf¬
ten zwischen der Sowjetzone und den
übrigen Zonen für den Fall , daß eine
Währungsreform nicht für ganz Deutsch¬
land verwirklicht werden sollte .

Der Finanzdirektor der Bizone , Dr .
Alfred Hartmann , gab auf der gleichen
Pressekonferenz bekannt , daß im Zuge
einer geplanten Steuerreform die direkten
Steuern herabgesetzt , dagegen die Steuern

. für Genußmittel wie Zigaretten , Kaffee
und Bier erhöht werden sollten . Unter
dem Europahilfeprogramm würden grö¬
ßere Mengen dieser Güter in Deutschland
zur Verfügung stehen .
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NEUESTE NACHRICHTEN
Die Ruhr droht mit Streik

Essen , 31. Mai . (AP ) Der Vorsitzende
der Gewerkschaftskonferenz der briti¬
schen Zone , Hans Boeckler , erklärte
am Samstag , die Metallarbeiter -Gewerk¬
schaften hielten an ihrem Entschluß
fest , für etwa 50 000 Arbeiter am 1 . und
2. Juni den Streik auszurufen , falls ihre
Vertreter nicht in den neugebildeten Len¬
kungsausschuß der Stahlindustrie aufge¬
nommen werden . Diese Forderung wurde
bereits am Donnerstag maßgebenden bri¬
tischen und amerikanischen Vertretern
zugeleitet .

Wie Dena soeben von Dr . Hans Boeckler
erfuhr , haben die Gewerkschaften durch
Vermittlung des Wirtschaftsrats den für
Dienstag angesetzten Metallarbeiterstreik
in letzter Minute zurückgestellt und wer¬
den zur Beilegung des Streits um Dr .
Reusch nochmals am Dienstagnachmittag
mit dem Wirtschaftsrat Verhandlungen
aufnehmen .

Erbitterte Kämpfe um Jerusalem - Jüdisches Viertel der
Altstadt kapitulierte - Aufforderung zum Waffenstillstand

GrafFolke Bernadotte bezeichnet seine Besprechungenmit führendenägypt. Persönlichkeiten als erfolgreich

Wahlergebnisse der Tschechoslowakei
89,28 Prozent der Stimmen für die kommunistisch beherrschte Nationale Front
Prag , 31 . Mai . (Dena -Reuter ) Die letzten

Ergebnisse am Montagmorgen um 6 Uhr
ergaben , daß am Sonntag bei den Wahlen
in der Tschechoslowakei 89,28 Prozent der
abgegebenen gültigen Stimmen auf die

.kommunistisch beherrschte Nationale

. Front entfielen . Von 8 007 887 Wahlberech¬
tigten wurden 7 202 256 gültige Stimmen
abgegeben . 6 531 963 Wähler stimmten für
die Nationale Front , während 772 293 leere
Stimmzettel abgaben , die als Protest -
Stimmen gelten.

Der Erfolg der Einheitsliste ist lt . AP in
den einzelnen Gegenden des Landes sehr
verschieden . Im westlichen Grenzgebietzum
Beispiel , wo man die . Sudetendeutschen
zu Gunsten der Tschechen enteignete ,
wurden für die Regierungsliste bis zu 99
Prozent der abgegebenen Stimmen gezählt ,
während umgekehrt in einem Bezirk der
nördlichen Slowakei 39*/» weiße Stimmzet¬
tel Vorlagen und auch in einigen länd¬
lichen Gegenden Böhmens und Mährens
(Be ungültigen Zettel etwa ein Viertel
ausmachten .

Die Einheitsliste wird von den 300 Par¬
lamentsitzen 240 den Kommunisten und
ihren Nebengruppen geben . Die Sozial¬
demokraten werden die 26 Sitze für sich
gewinnen , die ihnen zugeteilt wurden , bis
im kommenden Monat auch sie in die
volksdemokratische Front der Kommuni¬
sten eingereiht werden .

Bei den Wahlen des Jahres 1946 hatten
die Kommunisten 38 Prozent und die So¬
zialdemokraten 14 Prozent der Stimmen
gewonnen , was ihnen im Parlament eine
knappe Mehrheit von 52 Prozent ver¬
schaffte .

Der . tschechoslowakische Innenminister
Vaclav Nosek erklärte am Sonntag kurz
nach 19 Uhr , daß die allgemeinen Wahlen
ln der Tschechoslowakei ohne Zwischen¬
fall verlaufen sind .

Als Protest gegen die Handhabung der
tschechoslowakischen Parlamentswahlen
traten am Samstag neun Mitglieder der
tschechoslowakischen Botschaft in Lon -
dcji zurück .

Amman , 31 . Mai . (Dena ) Das jüdische
Viertel der Jerusalemer Altstadt hat laut
Reuter am 28 . 5. vor der arabischen Le¬
gion kapituliert . Jüdische Kampfeinhei¬
ten versuchten während der Nacht zum
Samstag , die Kämpfer der Altstadt von
Jerusalem , die sich wenige Stunden zu¬
vor ergeben hatten , zu befreien , wurden
jedoch von der arabischen Legion ab¬
gewehrt . Verbände der arabischen Legion
sollen am Samstag , wie Reuter jüdischen
Berichten zufolge meldet , die Jerusalemer
Neustadt mit Phosphor -Brandgranaten be¬
schossen haben .

Die Tochter des jüdischen Außenmini¬
sters Noscha Schertok wurde laut
AFP von den Arabern gefangengenom¬
men . Sie führte als Hauptmann einen
Panzerwagen .

Die für die Wasserversorgung Jerusa¬
lems wichtige Pumpstation Ras El Ein
an der 65 km langen Rohrleitung , durch
die das Wasser des Yarkon -Flusses nach
Jerusalem gepumpt wird , wurde laut
Reuter von jüdischen Truppen starken
irakischen Einheiten abgenommen .

Die Regierung Israels hat bisher , noch
keine näheren Einzelheiten über den Be¬
schluß des Weltsicherheitsrates für einen
vierwöchigen Waffenstillstand in Palä¬
stina erhalten . Die Juden des Iraks über¬
sandten laut Reuter der irakischen Re¬
gierung eine Note , worin sie sich bereit

erklärten , „Schulter an Schulter mit den
Arabern gegen den Zionismus und für
die gerechten Ansprüche der Araber in
Palästina zu kämpfen ."

Die Lage an den einzelnen Front¬
abschnitten Palästinas ergab am Sonntag
Abend folgendes Bild :

Südfront (ägyptische Truppen ) : Laut
Haganah haben jüdische Streitkräfte in
diesem Kampfabschnitt starke Angriffe
gegen die ägyptischen Truppen geführt .
Die jüdische Siedlung Rehovoht südlich
von Tel Aviv wurde von arabischen
Flugzeugen angegriffen .

Mittelfront (arabische Legion ) :
Die Araber setzen den Artilleriebeschuß
der jüdischen Neustadt von Jerusalem
fort . Heftige Kämpfe werden weiterhin
von Latrun , an der Straße Tel ,Aviv -
Jerusalem , gemeldet . Transjordanische
Streitkräfte sollen , arabischen Berichten
zufolge , die Orte Lydda und Ramleh ,
20 km östlich von Tel Aviv , erreicht
haben .

Nordfront (syrische , irakische und
libanesische Truppen ) : Jüdische Streit¬
kräfte melden die Einnahme des libane¬
sischen Lagers Malakieh . Verschiedene
libanesische Ortschaften wurden von jü¬
dischen Luftstreitkräften bombardiert .
Irakische Truppen melden die Einnahme
von Kilkeiya , 12 km von der Küste und
24 km nördlich von Tel Aviv . Hierdurch

wird die Verbindung von Tel Aviv mit
den nördlich gelegenen jüdischen Sied¬
lungen bedroht .

Die ägyptische Regierung erhielt laut
Reuter am Sonntagabend die offizielle
Aufforderung des Weltsicherheitsrates zu
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Starkes Anwachsen der BaYempartei
Wahlerfolg der SPD — CSU-Verluste zugunsten der Bayernpartei
München , 31 . Mai (Ko -Eigenbericht ) Die

bayerischen Städtewahlen zeigen das vor -
Äufige Ergebnis einer Wahlbeteiligung
von 76,5 Prozent . Davon entfielen 18,5
Prozent = 165157 Stimmen auf die CSU ,
30.9 Prozent = 275 776 Stimmen auf die
SPD , auf die KPD 10 Prozent = 89 883
Stimmen , auf die WAV 3,9 Prozent =
34 417 Stimmen , auf die Freien Demokra¬
ten 7,6 Prozent = 67 758 Stimmen , Deut¬
scher Bloch 14 Prozent «*= 10131 Stim¬
men , Bayernpartei 15,6 Prozent = 139113
Stimmen , Flüchtlinge 6,1 Prozent = 54 493
Stimmen , sonstige Gruppen 6,3 Prozent
** 56 316 Stimmen .

In München mußte die CSU eine ihrer
schwersten Niederlagen hinnehmen . Sie
erreichten lediglich 18 Prozent der abge¬
gebenen Stimmen . Die SPD führt mit
27.9 Prozent vor der Bayernpartei mit
24,6 Prozent , die die zweite Stelle ein¬
nimmt . Die höchste Wahlbeteiligung er¬
folgte in Kulmbach mit 90 Prozent , die
geringste in Landsberg a . Lech mit 62,9
Prosent . Interessant ist die Tatsache , daß
CSU, SPD und KPD in allen 41 bayeri¬
schen Städten kandidierten , dagegen die
Freien Demokraten nur in 38, die Bayern¬
partei in 26, die WAV in 21 und der
Deutsche Bloch in neun Städten . Der
SPD gelang es , die erste Stelle in 22 Städ¬
ten zu erreichen . An zweiter Stelle liegt
hier die Bayempartei , welche den Vor¬
rang in neun Städten vor der CSU erhielt ,die nur in acht Städten die Vorhand .er¬
ringen konnte . In Regens bürg liegen
Bayernpartei und CSU gemeinsam kn der
Spitze . Die Flüchtlinge konnten in zwei
Städten und die Freien Demokraten in
einer Stadt die Mehrheit erringen . Die
SPD konnte mit 45,4 Prozent in Rothen¬
burg o. d . Tauber nicht nur ihre höchste
Stimmenzahl in einer Stadt erringen ,

die absolute Höchststimmenzahl aller
Parteien in einer Stadt auf sich vereinigt .

Das Ergebnis der Städte zeigt starke
Wahlsiege der Bayempartei , die durch¬
gehend mit wenigen Ausnahmen in allen
Städten , in denen sie kandidierte , große
Erfolge errang und nicht nur in Ober¬
bayern , sondern auch in den für sie un¬
günstigen Gebieten Frankens in die Do¬
mäne der CSU - und SPD einbrechen
konnte . Der Deutsche Block sank zur -Be¬
deutungslosigkeit herab , während eich die
KPD erholen konnte .

Politische Kreise halten auf Grund des
Ergebnisses die Neuwahlen des Bayeri¬
schen Landtags als noch in diesem Jahre
bevorstehend . Diese Neuwahlen dürften
voraussichtlich durch Volksentscheid
durchgeführt werden , da die CSU im
bayerischen Landtag noch immer die ab¬
solute Mehrheit besitzt . Wie die Sprecher
der meisten Parteien bereits erklärten ,werden sie diesen Volksentscheid unter¬
stützen . Lediglich die CSU und WAV ha¬
ben noch keine derartigen Erklärungen
abgegeben . In den Städten hat die KPD
eine Zunahme von 4 Prozent erfahren .

Marshall : „Kalter Krieg" nur durch eine
weitere feste Haltung zu gewinnen

Kampf gegen den Kartoffelkäfer
Frankfurt , 31. Mal . (AP ) Am 3. und

9. Juni wird in der gesamten Bizone eine
Bekämpfungsaktion gegen den Kartoffel¬
käfer durchgeführt , „der die diesjährige
Kartoffelernte zu * einem großen Teil zu
vernichten droht “

, wie es in einem amt¬
lichen Aufruf heißt . Rund zehn Millionen
Männer , Frauen und Kinder wurden zu
einer „ Offensive “ gegen die drohende In¬
vasion dieses Schädlings mobilisiert , und
die Gewerkschaften beider Zonen , Schu¬
len , Fabriken und andere private Unter¬
nehmungen haben bereits ihre aktive

_ . Unterstützung des Unternehmens zu -
•oodern hat mit diesem Ergebnis auch 1 gesagt .

Portland , Oregan , 31. Mai . (AP ) Außen¬
minister George C. Marshall hat vor
der Vereinigung amerikanischer Frauen -
Klubs erneut zu den sowjetisch - amerika ^
nischen Beziehungen Stellung genommen .
Er warnte die Vereinigten Staaten da¬
vor , sich von den Russen durch eine
„zynische Friedens -Propaganda “ in die
Falle locken zu lassen . Die westlichen De¬
mokratien könnten den „kalten Krieg “
nur durch Beibehaltung der bisher be¬
wiesenen festen Haltung gewinnen .

Gleichzeitig beschuldigte Marshall die
sowjetische Regierung , durch Auslassung
mehrerer Sätze den Sinn der Erklärung
Bedell Smiths so verändert zu haben , daß
sie der Weltöffentlichkeit als amerikani¬
scher Annäherungsversuch erscheinen
mußte . Die bisher über die Vereinten Na¬
tionen und den Außenministerrat unter¬
nommenen Bemühungen zur Schaffung
eines Frieden * seien * gescheitert , erklärte
der Außenminister , Er sei gewiß , daß
nur durch - die fortgesetzte Verfolgung
eines festen Kurses die Lösung dieser
schlimmsten aller Schwierigkeiten erzielt
werden und die gesunde Basis für einen
Frieden geschaffen werden kann .

Eine beständige Politik müsse die Völ¬
ker Europas davon überzeugen , daß sie
sich auf Amerika verlassen können . Er
verwies in diesem Zusammenhang auf
den gegenwärtig vorliegenden „destruk¬
tiven Vorschlag “ eines Zusatzes oder einer
Abschwächung des Gesetzes über die Han¬
delsabkommen auf Gegenseitigkeit . In
ihren diplomatischen Entscheidungen und
Schritten sei die sowjetische Regierung
auf kurze Sicht gesehen im Vorteil , da
sie manövrieren könne , ohne der in den
Demokratien üblichen offenen Debatte
ausgesetzt zu sein . Im Augenblick bringe
eine solche Methode Vorteile und bereite ,

wie gegenwärtig , den Demokratien große
Schwierigkeiten .

Marshall verwies auf die heiße Debatte ,
die zur Zeit in den Vereinigten Staaten
über die Haltung der Regierung gegen¬
über der Sowjetunion entbrannt sei . Da¬
bei werde in weiten Kreisen die Tatsache
übergangen , daß man sich einem „wohl¬
erwogenen zynischen Propaganda -Feld¬
zug “ gegenübersehe , der die aufrichtigen
Bemühungen der Demokratien zur Schaf¬
fung einer geeigneten Basis für Verhand¬
lungen und Vereinbarungen durchkreu¬
zen soll .

Ein Autobahnnetz für Europa
ist geplant

Washington , 31 . Mai . (Dena -Reuter ) Der
Entwurf für ein zusammenhängendes eu¬
ropäisches Aütöbahnnetz , das Skandina¬

vien mit Italien und die Atlantüeküste
mit Polen und Ungarn verbinden soll ,
wurde am Samstag vom Außenministe¬
rium veröffentlicht .

Der Plan umfaßt die Länder Belgien ,
Dänemark , Frankreich , Italien , die Nie¬
derlande , Schweden , die Schweiz und die
Bizone und wurde vom Komitee für den
Landtransport bei der Wirtschaftskom¬
mission für Europa Ece , auf der im April
in Genf abgehaltenen Konferenz * ausge¬
arbeitet . Zu dem bereits vorhandenen
Straßennetz , einschließlich eines großen
Teiles der deutschen Autobahnen , sollen
in einer Anzahl Länder neuzubauende
Fernverkehrsstraßen hinzukommen . Der
Personen - und Güterverkehr auf den
neuen Straßen soll durch eine vereinfachte
Zollabfertigung an den Grenzstellen ge¬
fördert werden .

15 . Sitzung des Parlamentarischen Rates
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Washington . Das amerikanische Au
■euministerium gab am Freitag bekannt ,6*6 die USA eine Lieferung von Kriegs¬
material an Persien im Werte von fast
*# Millionen Dollar , darunter Panzer , Jagd -
und Transportflugzeuge , vorbereiten . (Dena -

- Kauter ).
London . Ehemalige Mitglieder des

tschechoslowakischen Parlaments , die seit
. Beginn der Februarereignisse aus der CSR

geflüchtet sind , traten am Freitag zu einer
Konferenz zusammen , auf der sie die Ab -
Jteht verkündeten , „für die Rückkehr von
KreOieR upd Demokratie “ ln der Tschecho -
howakei an kämpfen . (Dena -Reuter )

Paris . Ministerpräsident Robert Schn -
asan hat laut AFP am Freitagabend die
Vertrauensfrage gestellt . (Dena )D e n Haag . Am 7. Juli werden in Hol -
t*nd allgemeine Wahlen für das Unter¬
haus des Parlamentes stattfinden , wie am
Freitag bekanntgegeben wurde . (AP )
. Varschin . Ein Freundschafts - und
Beistandspakt wurde laut AFP am Samstagm Warschau zwischen Polen und Bulgarien
abgeschlossen . (Dena )

Wien . Der alliierte Kontrollrat für
Österreich billigte laut APA am Freitag ge¬gen die Opposition des sowjetischen De¬
legierten ein Ssterreichisches Bundesgesetz ,

. «■* im Falle eines Staatsstreichversuches
Jas Weiterfunktionieren des Parlaments
wotz einer eventuellen Festnahme des Na -
«Mmalrat - Präsidiums gewährleisten soll .(Dena ) . •

Tokio . Ein hoher Beamter des Japa¬
nischen Kaiserhofes dementierte am Frei¬
tag „ausländische Presseberichte “ über Ge¬
rn chte , denen zufolge Kaiser Birohite ab -
■anken werde . (Dena -Reuter )

Stuttgart . Auf einer gemeinsamen
Arbeitstagung des Vorstandes und der
Landtagsfraktion DVP Württemberg -Badens

Karlsruhe wurde , wie die Pressestelle
• er dvp am Samstag mittellte , die For¬
derung erhoben , daß bis zu der auch von
der DVP verlangten gesamtdeutschen Lö -
füng baldigst ein vom Volk gewähltes Par -
■»» •» t unabh ängiger Peraönltrtifreit »^ In

den Westzonen an die Stelle der dortigen
„Pseudo -demokratischen Behelfe “ treten . —
Die französische Militärregierung für
Deutschland hat die Erlaubnis zum Versand
von in der amerikanischen Besatzungszone
lizenzierten Zeitungen und Zeitschriften an
deutsche Kriegsgefangene in Frankreich er¬
teilt , gab die Pressestelle des süddeutschen
Länderrates am Samstag bekannt . (Dena ) ^

Heidelberg . Wie unser Korrespon¬
dent erfährt , wellte dieser Tage der Sohn
des belgischen Premierministers , Fernand
Spaak , in Heidelberg Im Zusammenhang mit
einer Tagung der Europa -Union . Er sprach
mit der Stadtverwaltung und Heidelberger
Studenten über aktuelle Probleme und will
anschlieBend besonders zerstörte deutsche
Städte besichtigen . (Jw .)

Bad Nauheim . Die chinesischen Kom¬
munisten haben , wie es laut BBC nach
Berichten ans Nanking heißt , in der Pro¬
vinz Schantung eine neue Offensive er¬
öffnet . (Dena )

Düsseldorf . Als erste nach dem
Krieg wieder hergestellte feste Straßen¬
brücke über den Rhein wurde am Samstag
die Düsseldorf - Oberkasseler Rheinbrücke
durch Oberbürgermeister Josef Gockeln , in

Stuttgart , 31 . Mai . (Dena ) Der Parla¬
mentarische Rat beim Länderrat der US -
Zone nahm hier am Montag zwei Ent¬
würfe für Verordnungen zur Durchfüh¬
rung des Rüdeerstattungsgesetzes an , die
die Bewertung und die Nutzungssätze von
Vermögensgegenständen im Rüdeerstat¬
tungsverfahren regeln . Der Rat stimmte
ferner einer Änderung des § 6 im Ent¬
wurf einer Verordnung über Kosten , Ge¬
bühren und Auslagen im Rüdeerstattungs¬
gesetz zu und billigte einen Gesetzent¬
wurf zur Ergänzung des Vertragshilfs¬
gesetzes vom Jahre 1946 .

‘Der Generalsekretär des Länderrates ,
Erich Roßmann , gab bekannt , in
Frankfurt würde voraussichtlich bis spä¬
testens Ende dieses Jahres eine Stelle er¬
richtet werden , die nicht nur über wirt¬
schaftliche , sondern auch über politische
Zuständigkeiten verfügen wird , und in der
alle zonalen Instanzen aufgehen sollen .

Der parlamentarische Rat faßte in sei¬
ner Nachmittagssitzung eine Entschlie¬

ßung , in der als oberstes Ziel aller deut¬
schen Politik di« Wiederherstellung der
deutschen Einheit festgelegt wird . Er
setzte sich weiter bis zum Zustandekom¬
men einer überzonaten Regierung und
Verwaltung für das Fortbestehen des Län¬
derrates der US-Zone zur Erfüllung der
dem Wirtschaftsrat nicht zustehenden
Aufgaben «in . Ferner stimmte er dem
Entwurf einer Verordnung über die Aus¬
dehnung der Registrier - und Kennkarten¬
pflicht auf Jugendliche bis zu 14 Jahren
und der Rechtsangleichung des im hessi¬
schen Landtag vorliegenden Gesetzent¬
wurfes zur Änderung des Arbeitsgerichts¬
gesetzes zu . Schließlich genehmigte er
einen Gesetzentwurf über die Ausschal¬
tung von Formmängeln bei Eheschließun¬
gen und einen solchen über die Wieder¬
gewährung von Leistungen nach dem
Mutterschutzgesetz vom 17. Mai 1942 . Er
wies des weiteren auf das Übergewicht
der britischen Zone in allen bizonalen
Instanzhin , die mindestens 90 Prozent
der staatlichen Funktionäre stelle .

einem vierwöchigen Waffenstillstand in
Palästina . Diese Aufforderung soll am
Montag vom politischen Ausschuß der
arabischen Liga beraten werden . Der Ge¬
neralsekretär der arabischen Liga , Azzam
Pascha , soll diese Frage am Sonntag mit
Graf Folke Bernadotte , besprochen
haben . Graf Bernadotte bezeichnete laut
BBC seine vorangegangenen Besprechun¬
gen mit führenden ägyptischen Person
lichkeiten als soweit erfolgreich .

Die ägyptische Regierung veröffentlich¬
te ' am Samstag einen Untersuchungs¬
bericht , wonach die in der vergangenen Wo.
che bei zwei Zionisten in Gaza in Was¬
serflaschen gefundenen Krankheitskeime
sich als „Paratyphus B“ Bakterien her¬
ausgestellt haben sollen . Die beiden Ju¬
den , die angeblich bereits einen Brunnen
nördlich von Gazy vergiftet hatten , so!
len nach eigenen Aussagen angewiesen
worden sein , Trinkwaser mit Typhus -
und Ruhrkeimen zu verseuchen .
Jüdischer Generalkonsul für New York

ernannt
New York , 31 . Mai . (Dena -Reuter ) Die

Jewish Agency für Palästina gab am
Samstag die Ernennung von Arthur
L o u r i e zum Generalkonsul des jüdi¬
schen Staates in New York und Leiter
des UN -Büros von Israel bekannt .

Plant die arabische Legi«&
einen Gasangriff?

Tel Aviv , 31 . Mai . (AP ) Die arabische
Legion plant , die Neustadt Jerusalems
am Sonntag um Mitternacht mit schwerer
Artillerie , Gas und Bombenflugzeugen an¬
zugreifen , teilte ein Sprecher der israeliti¬
schen Regierung der Auslandspresse am
Sonntag mit . Ein diesbezüglicher Befehl '
der arabischen Legion sei in jüdische
Hände gefallen . Dem Befehl zufolge be¬
absichtige die Legion , den Stadtteil Ka -
tamon bis Montag morgen erobert zu
haben . Sie wolle damit noch in elfter
Stunde vor Ablauf der vom Sicherheits¬
rat gestellten Frist zur Einstellung der
Feindseligkeiten, , eine Entscheidung in der
Heiligen Stadt herbeiführen .

Diktahuwahl in der CSR
Am 30. 5. 1948 wurde die Demokratie

in der Tschechoslowakei end¬
gültig zu Grabe getragen . Die Begleit¬
umstände ihrer Abwürgung und Einsar -
gung waren die gleichen wie bei uns
nach Hitlers Machtergreifung , nur ging
es in der CSR noch etwas rascher und
gründlicher , zumal man bereits das deut¬
sche Vorbild und aus ~ üngster Zeit die
Beispiele der europäischen Ost - und
Südoststaaten hatte . Daß das Wahlergeb¬
nis in der CSR vom vergangenen Sonn¬
tag so und nicht anders lauten würde ,
war jedem von vornherein klar , der den
Ablauf des Wahlkampfes verfolgte .

Zunächst wurde die von den Kommu¬
nisten dirigierte „Nationale Front “
geschaffen , die rieh als einzige Partei zur
Wahl stellte . und deren Kandidaten zu
70 Proz . eingeschriebene Kommunisten
waren . Die restlichen 30 Proz . waren
Kandidaten der übrigen einstweilen noch
geduldeten , (iber kräftig gesiebten Par¬
teien . Oppositionsgruppen hätten sich
konstituieren können , wenn mindestens
1000 Unterschriften für eine derartige
lebensgefährliche Gruppenbildung zusam¬
mengekommen wären . Aber eine solche
Unterschrift war praktisch gleichbedeu¬
tend mit der Unterzeichnung des eigenen
Todesurteils . Weder Unterschriften noch
Oppositionsgruppen kamen zustande .
Wäre also nur die Abgabe eines weißen
Stimmzettels als Ausdruck der Opposition
geblieben , doch gegen diese bescheidene
Möglichkeit einer freien Wahlentschei¬
dung wurde wochenlang mit der Parole
„Weiße Zettel — Schwarze Gedanken “
ein Propagandatrommelfeuer inszeniert
und „spontane “ Kundgebungen für dje
offene Stimmabgabe arrangiert , so daß
es Mn Wahltage tatsächlich nichts an¬
deres war als eine einzige Abstimmungs -
Komödie , wie wir selbst sie in zwölf
Hitlerjahren viermal erlebt haben . Eine
Strafbestimmung des Wahlgesetzes sorgte
überdies dafür , daß niemand der Wahl¬
urne fernblieb .

Die kommunistische Diktatur ist seit
dem 30 . 5 . vollständig in der Tschecho¬
slowakei . Ein Volk , das sich vor drei
Jahren der Hitlerschen Sklaverei ent - '
rönnen glaubte , ist damit wider seinen
Freiheitswillen einer neuen , vielleicht
noch schlimmeren Versklavung anheim¬
gefallen , und das durch ein fast neunzig¬
prozentiges , allerdings erzwungenes Vo¬
tum der eigenen Wählermassen für die
„Volksdemokratie “ von Moskaus
Gnaden . Zu den zwei bis drei Millionen
aus ihrer Heimat , von Haus und Hof ge¬
jagter sudetendeutscher Opfer und den
zahlreichen tschechischen und slowakischen
„Kollaborateuren “ der Protektoratszeit
sind in den Wochen seit Februarende
über 100 000 neue Opfer der CSR gekom¬
men , die hinter Gefängnismauern und
Lagerzäunen für ihre freiheitliche Gesin¬
nung büßen müssen , sofern es ihnen
nicht gelang , rechtzeitig über die grüne
Grenze nach Westen zu entfliehen .

Der einzige Lichtblick im Dunkel die¬
ser Unfreiheit ist , wie vor der Wahl ein
Rundfunksprecher betonte , die Haltung
der Kirche in der CSR , die es ihren
Geistlichen unter Androhung der Suspen¬
dierung verboten hatte , für die kommu¬
nistische „Nationale Front “ zu kandidie¬
ren oder irgendwie tätig zu sein . Auch
in der Tschechoslowakei ist wie im
Deutschland Hitlers und in den heute
vom bolschewistischen Totalitarismus be¬
stimmten Ost - und Südoststaaten Euro¬
pas die Kirche der letzte Block eines
wirksamen Widerstandes gegen die totale
Vergewaltigung und damit die Keimzelle
der kommenden Befreiung » . L . A.

Währungsreform ante portas

Verschleppte nach Palästina
Wien , 31 . Mai . (AP ) Rund 90 Prozent

der verschleppten Juden in Österreich ha¬
ben sich bereit erklärt , sofort nach Palä¬
stina zu gehen , wie am Samstag aus ver¬
läßlicher jüdischer Quelle verlautete .
Auch ein großer Teil der jüdischen Be¬
völkerung Wiens , der das siebenjährige
Nazi - Regime in Österreich überlebt hat ,
will nach Palästina auswandern . Vertre¬
ter der Jewish Agency hoffen , daß sie in
der Lage sein werden , monatlich 10 000
Juden aus Österreich und Deutschland
nach Palästina auf den Weg zu bringen .

Zweite Arbeitstagung
der Dena eröffnet

München , 31. Mai . (Dena ) Die zweite ,
hier am 28. 5. eröffnete Arbeitstagung der
Deutschen Nachrichtenagentur hatte in
den Diskussionen des ersten Sitzungs¬
tages eine weitere Verbesserung der Zu¬
sammenarbeit zwischen der Dena und der
von ihr mit Nachrichten belieferten Zei¬
tungen zum Ziel . Der erste Vorsitzende
des Dena - Vorstandes , Chefredakteur Curt
Frenzei , gab in diesem Zusammen¬
hang eine Erklärung zu verschiedenen
Pressemeldungen ab , wonach bei Fusions¬
Verhandlungen zwischen Dena und DPD

Anwesenheit des britischen Gouverneurs von j (Deutscher Presse - Dienst ) erwogen wor -
Nordrhein - Westfalen , Genend W. A. H. den sei , auch Südena , die Nachrichten -
Bishop und des Ministerpräsidenten Karl
Arnold , eröffnet . (Dena )

Offenbaeh . Ein zweistündiger Streik
für den kommenden Dienstag von 19 bis
1Z Uhr , mit dem gegen die unzulängliche
und wie es heißt , teilweise ungerechte Ver¬
teilung der Lebensmittel und den Mangel
an Arbeitskleidung und -Schuhen Protest
erhoben werden soll , wurde Am Freitag
von den Delegierten des „Freien Gewerk¬
schaftsbundes “ Offenbaeh beschlossen . (Dena )

Berlin . In Kürze werden zwischen Ver .
tretern der amerikanischen Militärregierung
für Deutschland und der niederländischen
und der belgischen Regierung Verhandlun¬
gen über die Umleitung amerikanischer
Importlieferungen für Deutschland über hol¬
ländische und belgische Häfen stattfinden ,ei klärte am Freitag ein Beamter von Om -
gna. (Deoaj

agentur der französischen Zone , einzube¬
ziehen . Frenzei stellte hierzu fest , daß
derartige Meldungen völlig falsch seien

Ĥ IßJäae
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und jeder Grundlage entbehrten . Tat
Sache sei , daß die Vorstände von Dena
und DPD bisher lediglich zu einer ein¬
zigen Vorbesprechung zusammengekom -
men seien , die am 14. April d . J . in
Frankfurt stattgefunden hätte . Dabei seien
zwei Unterkommissionen eingesetzt wor¬
den , die zu prüfen hätten , nach welchen
finanziellen , rechtlichen und organisatori¬
schen Gesichtspunkten eine gemeinsame
Nachrichtenagentur für die Bizone auf¬
gebaut werden könne . Beschlüsse seien
bisher nicht gefaßt worden .

„Loritz geht durch die Stadt“
München , 31. Mai . (Dena ) Der seit Mo¬

naten flüchtige ehern , bayer . Sondermini¬
ster Alfred Loritz teilte hier am 28 . 5.
einem Redakteur des Dena -Büros Mün¬
chen telefonisch mit , daß er sich seit län¬
gerem in der bayerischen Landeshaupt¬
stadt aufhalte und sich nach seiner völ¬
ligen Genesung verstärkt der politischen
Tätigkeit zuwenden wolle . Das Gespräch
wurde vori drei Korrespondenten der
Dena mitgehört , die übereinstimmend
erklärten , die Stimme Loritz ’ erkannt zu
haben .

Loritz berichtete u . a . , er gehe täglich
maskiert durch die Straßen der Stadt und
sei über die Stimmung der Bevölkerung
bestens informiert . Er hoffe zuversicht¬
lich bei der Militärregierung mit Unter¬
stützung ausländischer Freunde sein Wie¬
derauftreten als Politiker zu erreichen .

Werden sie bleiben können?
Johannesburg , 31. Mai . (AP ) Der Regie¬

rungsantritt Dr . D . F . Malans in der süd¬
afrikanischen Union wird aller Voraus¬
sicht nach 218 Deutsche vor der Auswei¬
sung nach Deutschland bewahren . Die
Regierung Smuts hatte im vorigen Jahr
eine Kommission eingesetzt , die die Fälle
von 5000 Deutschen untersuchen sollte ,
von denen die meisten in Südwestafrika
ansässig sind . Von diesen wurden 218 für
die Ausweisung vorgeschlagen . Als Füh¬
rer der Opposition hatte sich Dr . Malan
im Parlament entschieden gegen die
Ausweisung eingesetzt . Es wird ange¬
nommen , daß Dr . Malan diese Anord¬
nung nunmehr rückgängig machen wird .

Einzelheiten zur vorgesehenen
Kaffeeausgabe in der Bizone

^Frankfurt , 31 . Mai . (Dena ) Die Vor -
Äneldung für Bohnenkaffee , dessen
Ausgabe im .August vorgesehen ist , er¬
folgt auf den Stammabschnitt der Juni -
Raucherkarte , teilte die VfW auf Anfrage
am Samstag ergänzend mit . Die Ausgabe
des Kaffees erfolgt auf einen besonderen
Abschnitt der Juli -Raucherkarte , nicht
wie ursprünglich gemeldet , der Junl -Rau -
cherkarte . Für die Kaffeeausgabe an
Frauen von 18 bis 25 Jahren bearbeitet
die Verwaltung zur Zeit noch eine be¬
sondere Regelung , da Frauen erst ab
25 Jahren im Besitz einer Raucherkarte
sind .

Kraftfahrzeugverteilung
in der Bizone neu geregelt

Frankfurt , 31. Mai . (Dena ) Der Direktor
der Verwaltung für Verkehr hat die Ver¬
teilung heu hergestellter Kraftfahrzeuge
in der Bizone durch Einsetzung von zwei
Ausschüssen neu geregelt , teilte die Ver¬
waltung für Verkehr hier am Samstag
mit .

Ein Ausschuß legt monatlich den Bedarf
der Länder der Bizone sowie die Höhe
des auf Verwaltungen , Dienststellen , Kör¬
perschaften und Organisationen entfallen¬
den Anteils fest . Aufgabe des zweiten
Ausschusses ist es , den Ländern ihre Kon¬
tingente an neuen Kraftfahrzeugen zuzu¬
weisen . Die weitere Verteilung an die
einzelnen Bedarfsgruppen ist ausschließ¬
lich Angelegenheit der Verkehrsmini¬
ster der Länder und der von ihnen be¬
stimmten Straßenverkehrs -Behörden .

In den letzten Tagen haben sich die
Gerüchte über das unmittelbare Bevor¬
stehen der Währungsreform so verdich¬
tet , daß man mit einiger Sicherheit als
wahrscheinlichen Termin den Monat
Juni , präziser gesagt , die zweite Juni -
häifte , ansehen kann . Wird dieser Ter¬
min auch in den Kreisen der Frankfurter
Zweizonenverwaltungen für sicher gehal¬
ten , so besteht umso größere Ungewiß¬
heit über den tatsächlichen Inhalt upd
die Technik der Währungsreform . Die
Militärgouverneure werden geneigt sein ,
eher dem von Washington ausgearbeite¬
ten Dodge -Colm -Goldsmith -Plan zu fol¬
gen , als dem Mindener Gutachten oder
dem sogenannten Homburger Plan .

Diese Auffassung kann sich auch auf
eine Aussage General Clays stützen / die
er , unmittelbar nach seiner Rückkehr aus
London , auf einer Pressekonferenz tat .
Der General sagte , daß er gewillt sei , die
Verantwortung für die Währungsreform
auf amerikanische Schulter zu überneh¬
men , da es sich um eine unpopuläre
Maßnahme handele .

Wenn es sich also bei der kommenden
Währungsreform um eine diktierte und
oktroyierte Maßnahme handelt , so schei¬
nen doch Aussichten zu bestehen , daß
wenigstens eine parallel laufende Steuer¬
reform d^r deutschen Zuständigkeit über¬
geben wird . General Clay bestätigte , daß
deutsche Stellen mit der Ausarbeitung
von Vorschlägen für eine Steuerreform
beauftragt seien , und es ist ja inzwischen
auch bekannt geworden , daß der Direk¬
tor der Finanzen zusammen mit den
Finanzministern der Länder einen Re¬
formentwurf ausgearbeitet hat , der jedoch
bisher noch nicht an BICO weitergelei¬
tet wurde .

Immerhin hat Finanzdirektor Hart¬
mann auch die Presse über die Einzel¬
heiten dieser geplanten Steuerreform
unterrichtet . Der Plan , über dessen große
Linien wir unsere Leserschaft bereits
unterrichtet haben , geht von der Erwä¬
gung aus , durch eine Steuerreform die
Arbeitslust und die Unternehmerinitia¬
tive wfeder wachzurufen , und die Steuer¬
ehrlichkeit wieder herzustellen . Sie bringt
bei den direkten Steuern einen Abbau
der Tarife und erwartet auch bei den
Verbrauchssteuern , trotz kräftiger Sen¬
kung , ein erhebliches Mehraufkommen
auf Grund einer besseren Versorgung .
Um die durch die Tarif Senkung frei¬
gesetzte Kaufkraft nicht zu stark in den
Konsum zu drängen (wodurch die neue
Währung wieder gefährdet würde ) , sind
steuerliche Anreize zum Sparen und zur
Kapitalbildung gegeben worden und zwar
für Lebensversicherung - , Bauspar - und
langfristige Zwecksparverträge sowie bei
Unternehmen für nicht entnommenen
Gewinn und für betriebliche Ersatz¬
beschaffungen . Für politisch , rassisch und

I religiös Verfolgte , Flüchtlinge und Aus¬
gebombte bleiben bestimmte Neuanschaf¬
fungen gleichfalls steuerfrei .

Die Lohnsteuer soll mit der Einkom¬
mensteuer auf dasselbe Niveau gebracht
werden und durch die Einführung einer
Jahreslohnsteuertabelle wird , wie bei der
Kapitalertragsteuer , eine Erstattung mög¬
lich . Die Vermögenssteuer soll wieder
auf den alten Satz von */» •/» herunter¬
gehen , aber bei der Einkommensteuer
nicht mehr abzugsfähig sein . Die deut¬
scherseits geplante Steuerreform sieht
dann weiter erhebliche Tarifermäßigun¬
gen bei der Erbschaftssteuer vor . Auf
eine Kraftfahrzeugsteuer kann nicht ver¬
zichtet werden , da sie für die Bestreitung
der Straßen - uigl Brückenbankosfen un -
entbehrlicfa ist . J . Froesch .
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Ohne Sauberkeit . . .
Ohne Sauberkeit lat —- theoretisch — ein

zivilisiertes Leben undenkbar . Schon zu
Lebzeiten Johannes des Täufers war man
darauf erpicht . Nur war es damals ein-,
facher . Man tauchte einfach ip Jordan
unter , — und der Fall war erledigt . Uns
modernen Menschen setzen allerdings
Maschinenöl, künstlicher Dünger und Ak¬
tenstaub dermaßen zu , daß Sauberkeit
ohne Seife und Waschpulver einfach un¬
möglich ist,

Sauberkeit gehört zu jedem Haushalt ,
und zum Metzgerladen so gut wie zu den
Behörden , Ohne sie weder eine erfolg¬
reiche erste Hilfe noch eine „weiße
Weste“ , Sauberkeit gehört sogar zum
mittleren Lebensstandard , — und diesen
sollen wir ja auch bald erreichen . Des¬
halb teilt man uns von irgendwo oben
Seife und Waschmittel zu.

Aber wie alles Zugeteilte leicht es auch
hier nicht aus , müssen wir uns auf irgend¬
eine Art „behelfen “ , müssen die Wäsche
mit Shampon und dje Hände mit Sand
sauber halten . Selb« dem alten Pilatus
würde sein Händewaschen heutigentags
ohne Amiseife schwerfaUen, Denn auch
sein damaliges Handwaschmittel , Un¬
schuld, ist bei uns selten .

Ja aber , — frage ich mich — , wenn
Sauberkeit so eminent lebenswichtig ist,
warum kriegen wir armen Germans dann
so wenig zugeteiltT Sind unsere Seifen¬
fabriken noch nicht wieder aufgebaut ? Oder
vielleicht schon wieder demontiert ? QWe

★
Ehrung von Hafendirektnr Pf . iff . Am

vergangenen Samstag fanden «ich Vertreter
der am Karlsruher Rheinhafcm angegjedel -
ten Industrie - und Handelsfirmen , der Um¬
schlags - und Speditionshotriebe zu einer
Feierstunde anläßlich de » Zuruhesetzung

STADTN1
Sein Stadtratsmandat niedergelegt hat d*r I in letzter Zeit schon mehrfach am ; nvsr -

Abgeordnete A . Möller , der auf dar Tagung | schiossenen Kabinenkästchen durchgeführt
der deutschen Lebensversicherer in Bad i hatte .
Königstein zum i . Vorsitzenden des Ver
bandes der Lebensvereichefungsunterneh -
men , Sitz Frankfurt/M ., gewählt worden ist .

Weitere Straßenbahn Wortzeichen - Verkaufs¬
stellen wunden bei der Zweigstelle Knie¬
lingen det städtischen Sparkasse und in
der Wartehalle am Bahnhof Durlach er¬
richtet .

Kartoffelkäfer - Bekämpfung . Der Kertof -
felkäfer Ist in 'diesem Jehr ln ungeheuren
Mengen aus dem Boden gekommen . Der
Such - und Begehungsdienst ist nach wie
vor die Grundlage der Bekämpfung . Die
Bekämpfung mit o,s*/. - igar Kaikarsenat -
brühe (0,5 kg Kalkarsenat auf , 00 Liter
Wasser ) muß in den Gemeinden schlagartig
einsetzen , sobald der größte Teil der Eige¬
lege aus den Eiern geschlüpft ist . Der
Kalkarsenatbrühe wird nach l ' ü - igttr Kup¬
ferkalk oder Ob 21 (0,sV«- ig ) hinzugesetzt .
(Schutz gegen die Kraut - und Knollenfgule
der Kartoffeln ) . In Gärten oder bei Ge -
müsezwischenpflanmngen wird die Be¬
kämpfung mit dem ungiftigen Gessrol
durchgeführt . Auch die Mittel Nejcit und
Viton sind gegen den Kartoffelkäfer wirk¬
sam . Sie müssen aber (mit Hilfe von Gaze -
beuteln ) hauchdünn verstäub * werden da
bei ihnen Gesehmacksbeeinfiuäsung an rei¬
fenden Gemüsen und Früchten möglich Ist .

Gewerkschaftsbund Karlsruhe In der Zeit
v - Montag , 31 . 5. — Mittwoch . *■l 194* erfolgt
die Auszahlung der Unterstützung an die
Invaliden - und Altersrentner , in den Bü -
ros der einzelnen Industrieverbände .

Die Arbeiterwohlfahrt gibt bekannt , daß
der letzte Termin zur Anmeldung für die
örtliche Erholung der Schulkinder auf 15,
Juni festgesetzt ist . Spätere Meldungen
können nteht mehr berücksichtigt werden .

Verkehrsunfälle . Ecke Karl - und Mathy
des Hafendtrektors Emil Pfeiff , der in die - ; Straße wurde eine 74jährige Frau , die Uber
sem Jahr seinen - 70 . Geburtstag begehen
konnte . In verschiedenen Ansprachen kam
zum Ausdruck , \ welch bedeutsame Entwick¬
lung der Verkehr über di « Karlsruher Ha¬
fenanlagen unter der ziel bewußten Leitung
des Hafendirektors genommen hatte , Dte
Umschiagsziffem , di « im Jahr « 1901 mit
einer maximalen Jahresleistung von 2 bis
300 0W Tonnen angenpmfnen war , erreichte
vor Ausbruch des letzten Krieges mehr als
das Zehnfache , womit sieh Karlsruhe in
der Güterstatistik hinter die großen Häfen
Duisbdrg -Buhrort , Mannheim , gtrtßburg ,
Kein emporarbeitete .

die Fahrbahn gehen wollte , von einem
Radfahrer angefahren und verletzt . — Auch
ein Büroongesteljter , der unvorsichtig die
Fahrbahn der Karlstraße kreuzen wollte ,
lief gegen «in vorbeifahrendes Kr iftrad
und mußte wegen einem Sehenkelbmoh ins
Krankenhaus eingeliefert werden .

Jugendliche Diebin , Ira Vierordtbad wurde
eine 8jährige Schülerin dabei oetroffen , als
sie aus einer Kabine einen Geldbeutel ent¬
wenden wollte . Die Ermittlungen erg iben ,
daß sie am gleichen Tage schon einen Re¬
genschirm , 2 Geldbeutel und einen kleinen
Geldbetrag gestohlen und solche Diebstähje

Sdiwarzkändler und Betrüget *
Unter den Schwarzhändlern , die in der

letzten Zeit bbgeurteilt werden mußten , fiel
der frühere Kraftfahrer Friedr . G i e ß 1 e r
gestern vor der Strafkammer I (Vors, : Land -
gerjchtsrat Dr . Ernst ) zunächst dadurch auf ,
daß er sich keinem Spezialistentum ver .
schrieben hatte . Er handelte so ziemlich mit
allem , was heute begehrt ist : mit Radios
und Nähmaschinen , mit Schmuck und Be¬
steckkästen , mit Sohusterbedarf und Damen ,
handtasehen , mit Holzbezugsoheinen und
Möbeln , mit Zigaretten . Schokolade und
Kaffee , Und sogar an einem Nachttopf ver¬
diente er genau 88 .50 RM . Aber diese Viel¬
seitigkeit war nicht das Schlimmste . Viel
peinlicher als d ie Bedenkenlosigkeit , mit
der er sich gierig auf alle Geschäfte stürzte ,
war die Sk -upellosigkeit , mit der er seine

Leute zu prellen suchte . Er scheint in je¬
dem Partner so etwas wie ein abbauwürdi¬
ges Bergwerk gesehen zu haben , und wer
von ihm nicht geneppt wurde , der mag
sich gratulieren .

Um einige der für Gießlers Art typischen
Geschäfte herapszugreifen : einem Vertrauens ,
seligen luchste er »ein Radio , für das er den
Friedenspreis und zusätzlich einen Anzug¬
stoff und ein Paar Schuhe zu geben ver¬
sprach , für die nackten Anschaffungskosten
ab und drohte mit Anzeige , wenn der Be¬
trogen « nicht schweige : ein anderer wurde
für eine nieht ausgeführtfc Lieferung von
Süßstoff um 8M0 RM geprellt , erhielt aller¬
dings , als er energisch wurde , wenigstens
gut die Hälft « zurück ; ein Heimkehrer wurde
4000 RM los für einige Tausend Zigaretten ,
die er nie zu sehen bekam , und ein Schmuek -
warenhändler , der durch Kompensationen
«ein Geschäft in Gang bringen wollte , büßte ,
da der Koffer mit den bestellten Zigaretten
nur altes Roßhaar und Steine enthielt , sech *
Schmuckstücke und 3500 RM ein , Da * übel¬
ste Manöver aber leistete sich G . mit einem
Bäckerlehrling , den er verleitete , »einem
Meister Marken für *0 bis 90 Brotlaibe ZU
entwenden dte n ’ dann suf den schwarzen

Markt brachte . Und sogar die Zigaretten ,
die er dem Jungen für die Marken ver¬
sprochen hatte , blieb er ihm «chuldig . . .

Nicht alle diese Schäbigkeiten führte G ,
persönlich aus , und sein Anteil an Ihnen
war nicht immer genau zu errechnen . Zwei
seiner Assistenten sind zur Zeit noch nicht
greifbar , ein Pole , mit . dem er Hand in
Harjd arbeitete , ist in das Land seiner Vä¬
ter zurückgekehrt , und ein Straßenbahn -
sehaffner , der den Koffer mit Roßhaar und

' Steinen transportieren half , und dabei iw"
ausländischer Uniform auftrat , scheint noch
nieht ausfindig gemacht zu sein . Übrigen «
darf nicht verkannt werden , daß mehrere

der von G , Düpierten , und zwar nicht we¬
gen ihrer Leichtgläubigkeit , zweifelte * selbst
auch auf die Anklagebank gehört hätten .
Das gilt u . a . von dem Zeitgenossen , der die
etwa 20 Bezugscheine über je einen cbm
Nutzholz hergegeben hat . Denn : woher hatte
er diese und wie kam er dazu , sie zu ver¬
hökern ?

Das Urtel .l läutete wegen Betrugs in
zwei Fälle ?] , zwei Verbrechen gegen die
Kriegswirtachaftsverordnung in Tateinheit
mit einem Diebstahl , einer Anzahl Verge¬
hen gegen die Vertorauohsregelun -gsstrafver -
ondnung u»w . auf 1 Jahr 10 Monate
Gefängnis , eine Geldstrafe von 1600 RM
und Einzug des Mehrerlöses von 7025 RM .
Die Begründung , in der G . als der Typ de «
gewiseenlosen und betrügerischen Sjhwsiz -
händlers bezeichnet wird , dürfte er sich
wohl j^

eht hinter den Spiegel stecken . S .

gchwarzschUchtung . Ein Gastwirt vurde
»ngezelgt , weil er ein Ponrty schwär **«-
schlachtet und versucht hatte , das anfal¬
lende Fleisch in seiner Wirtschaft marken
frei abzusetzen .

Preisfrisieren . Die Friseurinnung Karl « '
ruhe veranstaltet in der Durlacher Fest '
halle , am Sonntag , 13.30 Uhr , «in nationales
Preisfrisieren , verbunden mit einer Fach¬
ausstellung , die am Samstag eröffnet wird .
Gleichzeitig findet ein Bunter Abend , 20 .80
Uhr , statt .

Der LlchtbUdervortra * von Prof . Schafft
bauser über Argentinien , findet an* 2. Juni
20.00 Uhr , im Buntesaal der Technischen
Hochschule »tatt .
. Philo «. Gesellschaft . Am Mittwoch , 2 . Juni ,

19,30 Uhr , spricht in der Helmholtzschule
Dr . Mayrhofer über atom -phyaixaUsche
Fragen .

Etiropa - Union . Am Dienstag , i . Juni , fin¬
det 19.45 Uhr , im „Weißen Berg “ ein « Mit¬
gliederversammlung statt . Der Vorsitzende
de - Europa - Union . Leiter der Karlsruher
Volkshochschule , Professor Pr . Ulrich
B e r n a y s , spricht über dte Einheit der
europäischen Kultur .

Der deutsch . Italienisch * Club „Freunde Hi¬
llens “ vollzog kürzlich aeine Gründungsver¬
sammlung und wählte Dr . Mo rat h zu »einem
Verstand.

Italienische Sprachkurse beginnen am Mitt¬
woch 2 8., 18.30 Uhr und 80 Uhr , in der
Gewerbeschule für Anfänger und Fortge¬
schrittene .

„ Christliche Kunst de » Gegenwart “ . Im
Badtsehen Kunstverein werden auf dieser
Ausstellung einige neu » Werke gezeigt , u , a ,
« in Gemälde „ Christus tröstet die weinen ,
den Frauen “ von Sepp Biehler . Der Künst¬
ler I hat bei der Zettel -Befragung der Aua
Stellungsbesucher bisher die meisten Stim¬
men erhalten , Auch von Gerhard Kraaz ,
dessen Altar das am lebhaftesten dlsku
tierte Kunstwerk ist , sind neue Aquarelle au «,
gestellt . In der Sonderschau in der Hirsch -
»traße wurden einige Auswechslungen vor¬
genommen . Der dort gezeigte Hirtenstab
des verstorbenen Erzbischofs Dr - C . Gröber ,
ist kein Modellstück , sondern da * Original ,
das der Verstorbene anläßlich «eines gol -
genen Priesterjubiläums erhielt ,

Geburtstag . Am 2. Juni feiert Zugführer
1. R . August Schuh . Karl -Wühelmatr . Ib ,
seinen 15 . Geburtstag .

Annahmesperre für Schuhreparaturen
Die General Versammlung der Sohuhma -

eherinnung für Karlsruhe Stadt und Land
am SI . Mai 1948 beschloß , daß ab Montag ,
7. Juni 1948 , sämtliche Schuhmachereien des
innungsbezirk » keine Reparaturen mehr
annehmen , da seit Wochen keine Zuteilung
von Repäraturmateri 'al mehr erfolgt « . Die
aUgemeine Annahmespdrre bleibt so¬
lange bestehen , bis die Schuhmachereien
wieder Reparaturmaterial zugeteilt er¬
halten ,

Studio Karlsruhe sendet
Mi . , 2 . 8 . , - 1345 —13.80 Uhr , Echo aus Ba¬

den . — Das Karlsruher Stadtgespräch . De . ,
a . ,) ., I7.oo- -l7 .i3 Uhr , „Das Podium “ — Hans
Reich ; Jacob Burckhardt schreibt naeh
,< iv - ii -iihe , 8246- 22 .45 Uhr , Stunde d «r Dich¬
tung — Albert Schinzinger : „ Ranne Sehik -
kele “ . Fr . , 4. 6 . , IS45 —1S.30 Uhr , Echo au »
Baden , 11 .39—18,55 Uhr , Tanzmusik . Mo . , 7 ,
Juni , 1345— I3 .J0 Uhr , Echo aus Baden . 17.8(1
bis 17.45 Uhr , Modem « Klaviermusik , ge¬
spielt von Erich Winkler — dazwischen die
Kurzhörfolge „ In treuer Verbundenheit “ .

Irbittcrie Pvsitionskämpfe dctAhiiegkdwhten
Sportfreunde Stuttgart — Wacker München 2 :1; 05 Schweinfurt — VfR Mann¬
heim HOi A . ehaff . nbur * — FIV Frankfu rt 0 : l | Bayern München — 1. FC Nürn¬
berg Oil) Schwaben Augebur * — VfB Stuttgart 3 :11 Stuttgarter Kickeri gegen
Eintracht Frankfurt 2 :1 ; Rotwein Frank furt — Kicken Ottenbach 0:« ; Ulm 1846

gegen Waldhof Mannheim 2:1 ; VfL Neckarau — VfB Mühlbnrg 1 :8.

Sieben Minuten vor Schluß verloren
VfL Neckarau — VfB Mühlburg i ;g

Als di « Mühlburger den mit loooo Zu¬
schauern vollgepfropften Platz betraten ,
schoMl ihnen von den *900 Karlsruher Sqn -
derzüglern «türmlscfter Beifall entgegen und
Im gleichen Moment ging ein Transparent
hoch mit der Inschrift : „Mühlburger , zeigt
wes ihr könnt , wir erwarten euren Sieg “.
Das war ein « nett « Idee , der leider die

l . FC Nürnberg 1* » 4 4 H :31 54
Kicken , Stuttgart M H 9 SO 104 :53 48
Bayern München 3« 1» 7 8 56 :33 48
1*80 München 13 11 8 1 82 :86 44
SV Waldhof >8 17 7 10 •7 :63 41
VfB Stuttgart 34 18 2 13 81 :52 «
FSV Fritecftirt 34 18 8 10 •4 :44 40
Kldters Offenbaeh 34 13 12 9 63 :61 31
Schwaben Augsb . 34 14 9 U 61 :54 37
vm Mannheim *4 14 6 u 87 ;82 3«
Eintracht Frsnkf . 33 13 ft lt 84 :47 3»
UM Ulm 34 11 10 II 38 :64 IS
Srtiweinfurt 08 34 U ft IS 41 :48 80
yfB Mühteurg 34 u T 18 48 .43 2*
VfL Neckarau ?* I# 7 18 41 :87 *7
SpVgg Fürth *3 1* 1 SO SS:78 88
Vüit . Asehaffenb - »4 8 7 lft 44 :72 23
Rotweiß Frankfurt *4 0 4 »1 48 :70 n
Wacker München 38 T 7 >1 41 :00 »
Sportfr . Stuttgart M 8 8 28 28 :83 13

(ßauarheiterstreMc m tPfcrxheim
Die unhaltbare Situation der Bauarbeiter i Das Pforzh . Wirtsehaftsamt soll sofort 200

bezüglich ihrer Versorgung mit Arbaitsklei - Arbeitsanzüge an die Firmen ausgeben , die
düng und Nahrungsmitteln veranlaß *« die diese dann an die Arbeiter verteilen wer -
Vertreter der Gewerkschaft und der Be - den ; die auswärtigen Arbeiter , die den Groß - ]
triebaräte der Baugroßfirmen bzw . dip In - teil der Bauhandwerker «teilen und ln ihrer
nungsrvertreter des Bauhandwerks in Pforz - Heimatgemeinde benachteiligt werden , weil j

i heim zu einer Aussprache mit der sie nicht dort , sondern in Pforzheim arbei -
Bohörde . In seinen Forderungen ten , werden zunächst bevorzugt . Dar ver »
für die Bauhandwerker bezeichnet « der sproehene Rest bis zu 70 Prozent aller vor »
Geschäftsführer des Iradustriaverbandee die uandenenArbaitskl @i4ung «oll alsbald im Rah -

WJe wird dm» Wetter?
Noch leicht unbeständig . Vorhersage , gül¬

tig bi* Mittwochabend : Weehieln -de Bewöl¬
kung , zeitweise aufheltemd , gelegentlich
etwa » Regen durch einzelne lokal * Scheuer .
Höchsttemperaturen 17—21 Grad , Tiefsttem -
peraturen 8—12 Grad . Schwaohe bis mäßige
südwestliche Winde .

Wasserstände , 30. Mat ; Konetanz 173 ( + 1) ,
Breisach 131 (—3), Keh ! 248 (—2) , Maxau
40* ( + 2), Mannheim 280 (—I ) , Cau 'o 179 ( + 8) .
31. Mai : Konstanz 37« ( + 1) , Breisach 19«
(+ 5) , Kehl 247 (—1) , Maxau 404 (—4) Mann¬
heim 1*0 ( + 0) , Caub 177 (—d ) .

Baustellen als „da * Schlachtfeld der Arbeit “ ,
Er hob darauf ab , daß allein . 6 tödliche Un¬
fälle der vergangenen 8 Monate auf den
Mangel an guter Berufskleidung zurüekzu -
führen seien . Der Mehrzahl der Arbeiter
sei es nicht möglich , mit def vorhandenen
Arbeitskleidung die Arbeit anzutreten .

Der Sprecher forderte eine einmalige 80-
prozentige Zuteilung für die Bauarbeiter ,

men des Möglichen zur Verteilung gelangen .
Der Oberbürgermeister bat die Vertreter

de» Baugewerbes , die diene Vorschlags einer
öffentlichen Bauarbeiterversammlung unter .

i weiden , die Arbeit im Interesse der
Stadt am Mittwoch wieder aulzunehmen .
Unter Hinweis auf den verhängnisvollen Un¬
terschied zwischen idnem Lohn - und einem
Faehstreik verwies er insbesondere darauf ,

was an Arbeitskleidung in Pforzheim zur daß es ihm nur mit dem Verständnis der
Verfügung steht . Mit Zahlenmaterial wies gesamten Bevölkerung möglich sei , Zusagen
der Radner die mangelhafte Berücksichti - zu machen . Es hängt nunmehr von der Ein¬
gang de « Bauhandwerks naeh und * bekräf » Stellung der Bauarbeiterveraammlung eh , ob
tigte damit seine Forderungen , , der Streik fortgesetzt wird . ( i)

Vie Leichtathleten ermittelten ihre kreismeister
24 Titel wurden am Bonntag bei wenig

günstigen Witterungsverhältnisien vergehen ,
in die zieh KTV (16) , Phönix Karlsruhe (6) ,
MTV , Germania , TV Rintheim und Turner¬
schaft Durlach mit . je einem teilten .

Ergebnisse : 100 m : 1. Müller W . , KTV , 11,7
Sek . 200 m : 1. Kern K . , KTV , 24,0 Sek .
400 m : 1 . Kern K . KTV , 55,8 Sek . 800 m :
1. Prezchany G -, KTV , 2,10 -2 Min . 1500 m :
1. Sehattmann N „ KTV , 4,85 .5 Min . 1000 m :
1. Nagel G „ KTV 10,20 .0 Min , 5000 m ; 1 .
Beerhorst K . , KTV , 17,08 Min , 110 m Hürden :
l , Gerte ! H, , KTV , 19,0 Sek . 4 mal - 100 Me .
ter : 1. KTV 1. Mannschaft , 48,8 Sek . 1 mal
1000 m : 1, KTV , 8,57 - Min . WeiUprung : 1,
Beck W . , KTV , 1,85 m . Hocksprung ; l .
Kuhnl « , TV Rintheim , l .lt m . Stabhoch¬
sprung ; l . Oertel H „ KTV , 3,50 m . Kugel¬
stoß : 1. Altenkireh F „ KTV , 12 4« m . Dis¬
kuswurf : 1. Hilker K „ KTV , 30,38 jh , PPeer -
wurf : 1. Schneider W -, Tseh . Durlaeh , 48 80
m . Hammerwurf ; 1. Reln -bold w ., SV Ger¬
mania , 38,29 m .

Frauen : 100 m : l , Cunte , FC Phönix ,

13,7 Sek . Weitsprung : 1 . Kirn , FC Phönix, \
4,68 m , Hochsprung : 1. Firideiaen , FC Phö¬
nix , 1,87 m . Kugelstoß : 1. Binder , MTV ,
9,82 m . Diskuswurf : 1. Kirn FC Phönix ,
38 .26 m . Speerwurf : 1. Cuntz , FC Phönix ,
19,86 m . « mal loo ro : 1- FC Phönix , 1.
M .- nniehaft , 65,8 m .

♦
Dar Kanuclub „Rheinbrtider " belegte bei

den Frühjahrslangstreckenrennen ln Ehrfel -
den acht erst « und eine Reihe zweite und
dritte Plätze . Am 35. und 87 . Juni ist der
Ka -nuelub „Rhöinbrüder “ mit der Durchfüh¬
rung der badisch -württembergisehen Ksmj -
mei »ter *ch » ft im 'Südweatbedcen de « Rhein ,
hafens beauftragt .

NordseereLe de » KFV . Auf einer ausge¬
dehnten i4tägigen Reis « nimmt der KFV
im Be« bad Cuxhaven Quartier und absol¬
viert von dort au « folgend * Spiele : 5, Juni
ln Flensburg gegen spV , 8. Juni gegen VfL
Cuxhaven , 18. Juni gegen Wilhelmshaven o» ,
13. Jüni gegen Eintracht Osnabrück , 1| .
Juni gegen Arminia Bielefeld .

Beim Münchner Großkampf vor 40IO0 Zu¬
schauern waren sich der Club und Bayern
m technischer Beziehung nahezu gleichwer¬
tig . Die leichte Nürnberger Überlegenheit
fußt « auf dem überragenden Können der
Läuferreihe Gebhard , Kennenrpinn und
Bergner , deren famose Leistung den ver¬
wöhnten Münchner Zusch uern Beifall auf
offener Szene abrang . Da * entscheidende
Tor fiel in der 48, Minute durch Reißner ,
Der Club braucht jetzt aus s spielen nur
noch einen Punkt zur Meisterschaft . —
20 000 Zuschauer ln Stuttgart wurden Zeu¬
gen eines wenig imponierenden Erfolge *
der Stuttgarter Kieker « gegen die gleich¬
wertige Frankfurter Eintracht . Die Frank¬
furter waren vom Pech verfolgt , denn
durch ihren Mittelläufer Gärtner fiel in dar
81 . Minute ein Eigentor und 3 Minuten spä¬
ter nt ) tzt « sossna die Verwirrung der
Frankfurter zum zweiten Treffer aus . Von
diesem Vorsprung lebten die Kiekers bi *
zum Schluß ; denn die Frankfurter konnten
nur einmal in der 86 . Minute durch Adam
Schmitt ein Tor aufholen . — Der SV Wald¬
hof wurde vor 8000 Zuschauern ln Ulm
nicht ganz erwartet mit 2 .4 geschlagen . Die
Ulmer durch die immer noch gefährdete
Lage zu Höchstleistungen sngespomt , gli¬
chen da « technische Übergewicht der Wald¬
hüter durch energiegeladenen Einsatz aus .
ln der 20. Minute scholl W . Schmidt das
Führungstor , das B Minuten nach Seiten¬
wechsel von Holzer ausgeglichen wurde .
Ein durch Ziehbaeh verwandelter Faulelf -
metor in der 68. Minute bedeutete -den
Sieg . Die bessere Arbeit der Ulmer Läu¬
ferreih * war für den knappen Sieg der Ul¬
mer ausschlaggebend . — ln Augsburg mußte
der VfB Stuttgart ohne SchUenz und Böckle
antreten und verlor verdient gegen Schwa¬
ben . Zwar konnten die Stuttgarter kurz
nah Beginn durch Läpple in Führung
gehen , aber Hampel (8) und Lehner wer¬
teten die meist leichte Feldüberlegenheit
der Augsburger zu Treffern aus . — Einen
überraschend hohen Sieg feierten die Qf -
fenbacher gegen Rotweiß Frankfurt am
Brentanobad . Die Offenbacher puhtz (3) ,
Tappe (2) u , Kaspar waren die Torschützen .
— Allerlei Aufregung gab es beim Spiel in
Sohweinfurt , bei dem VfB Mannheim mit
2 :0 geschlagen wurde . Ea gab Ohrfeigen ,
die Moll « Kupfer austeilte , und ein hef¬
tiger Piatshregen , dar zu einer halbstün¬
digen Unterbrechung zwang - Schweinfurt
siegte durch Tore von Sklorz und ein Eigen¬
tor von Keuerleber . — Da * Zusammentref¬
fen der beiden Tabellenletzten gewannen
die Stuttgarter Sportfreunde gegen Wacker
München . Die Sportfreunde kamen damit
seit langen Wochen erstmals wieder zu
einem Sieg , den 8 Tore von Wieland be¬
dingten , während die Münchener nur zu
einem Treffer durch Reis kamen . — Ver¬
bissen kämpfte Viktoria Ashaffanburg ,»ein
zweite * PlBt *sperre «piel in Frankfurt gegen
den FSV durch und vehir knapp mit 0 :1 .
Die 7060 Zuschauer sahen das einzige Tor
in der 12 . Minute durch Hermann , dann
zerschellten die ständig überlegenen An¬
griffe an der Aschaffenburgor Deckung .

Ia Zahlen
Aufstiegsspiele zur siida , Oberliga : BC

Augsburg — SV Feuerbach 5 :1; FC Rödel¬
heim — Amioitia Viernheim * 4 . PC Rödel¬
heim 9 Punkte , BC Augsburg 8 Punkte ,
Amioitia Viernheim | Punkt «, SV Feuer¬
bach 8 Punkte . — West : Rotweiß Eaaen
gegen Tura Essen 1 :1, — Nord ; Güttingen
98 — Itzehoe 2 :8 . Münster — Ül *«n 3 :2. Bre¬
merhafen 83 — Alton « 83 1 :0.

Endspiel um den verbleib ia der west¬
deutschst ) Oberllgai Delbrück — Vohwinkel
0 :0 naeh Verlängerung .

Britische Zonenmcisterschaft : HSV gegen
Sraunsehweig 3 :8 . Borussia Dortmund ge¬
gen St . Pauli 2 :2.

Zonenliga . Nord : FC Saarbrücken ge -
gegen Kaiserlautern 0 :0 , Wormatle Worms
gegen Neuendorf 5 :8. Süd : Konstanz ge¬
gen Leuphelm 24 , Offenbur * — VC - Frei¬
burg 0,0, Troaaingen — Rastatt 1 :8, Reut¬
lingen — Schwenningen 1 :3.

Länderspiele . Türkei — Österreich *4 ;
Spanien — Irland 84 : Norwegen — Hol¬
land 24

Ittdd , Hockeymeisterschaft : Heidelberg —
~ ' Mün -

Durchführung versagt blieb . Ge *eiet aber Hl ™ *
1
’
.* 1 -3

haben die Mühlburger ln diesem nervenauf - - n 1, <1' ®a führt Sachsonhausen mit 7J

reihendem Kampf , was als können . Bi«
waren gesamttehntsh besser und waren
in den ersten 45 Minuten nicht nur die
«pielführende Partei , sie zeigten den flüssi¬
geren und harmonischer **) Fußball . Aber —
und da waren ihnen die Neckarauer über —
der Sturm , so exakt «ein Spiel oft :m Feld
lief , spielte keine zwingenden Torgelegen¬
heiten heraus , er war pieht kraftvoll genug ,
um sieh bei der körperlich überlegenen und
wuchtigen - Neckarauer Abwehr durehsuaet -
zen ; er unterlag ln dem Augenblick , WO
körperlicher Einsatz das Letzt # hätte «r -
zwingeh müssen . Es war kein direkter
spielerischer Ausfall im Sturm zu verzeich¬
nen , wenn auch Janda nach Halbzeit picht
mehr ganz mitkam ; auch die Abwehr ar¬
beitete ausgezeichnet und mit vollem Erfolg .
Nur Stephan beging in der 2. Hälfte Dek -
kungsfehler und dadurch fiel das einzig *
Tor durch Presehle , der im Nachschuß das
Leder im Net * unterbracht « ! Da » war
7 Minuten vor Schluß , wieder einmal hatte
Mühlburg das tragische Geschick ereilt , kurz
vor Spielende 2 Punkte *u verlieren . Wir
wollen aber nicht ungerecht "«ein und fest -
helten , daß Neckarau in der *. Hälfte mit
ungeheurem Elan und letzt am Einsatz
kämpfte , daß sein Sturm gegen * mögliche
Torerfolge .des Mühlburger Angriffes 5 dicke
Chancen vergab und einen Lattenschuß fa¬
brizierte . Da * Spiel wunde hart , aber mit
Ausnahme von wiederholten Entgleisungen
de « ruppigen Balogh anständig durchgeführt
und von Piroth -Frenkfyrt sicher geleitet ,
wenn er auch Neckarau in den letzten V>
Minuten etwas , wenn auch nicht entschei¬
dend begünstigte . Noch i«t nicht * verloren
für Miühlburg , wenn di « zwei Heimspiele
an den beiden nächsten Sonntagen gewon¬
nen werden . W .E .

Punkten vor Heidelberg mit 8 :4 ,
KFV — BO K81n 10:1

Man kann sieh schlecht voratellen , wie
der BC Köln Meister seiner Landealiga -
gruppe ist , wenn man sieh »ein mäßiges
Gastspiel in Karlsruhe beschaute . Der
Mannschaft fehlte so ziemlich alles , was
zum handwerklichen Können einer Fußball¬
elf gehört . Auch das Ausscheiden ihres Tor¬
wartes beim 2 :o- stand — auch er vermittelte
bis dahin absolut nicht den Eindruck «Ines
Könner » zwischen den Pfosten — kann we¬
der als entscheidend noch «1* mildernd für
die gesamtschwache Leistung angeführt wer¬
den . Wenn der KFV ln der ersten Hälfte
sich mehr des Flachpasses bedient und
einzelne Spieler (speziell Lichter ) weniger
eigennützig gespielt hätten , wären die „Köl¬
schen Jungs “ bei der Pause schon klarer
wie 2 :o distanziert worden ! Naeh der Pause
wurde das bis dahin auch nicht gerade be¬
geisternde Spiel des KFV farbiger . Zügiger ,
uneigennütziger und gekonnter mit einem
reichen Treffersegen als zwangsläufige
Folge . Die Tore schossen Wiegand (3) . Btritt -
jnatter (*) Krttkel (3) , Benz , Ehnnann und
Lichter . Den von der KFV -Abwehr „ge¬
statteten “ Ehrentreffer erzielte der Linke -
eußen Kölns . W .E.

Dar Italiener Conte gewann die 12. Etappe
der „Giro d ’ltaUa " von Perugia nach
Floren * (169 k*n ) vor seinen Landsleuten
ToceaeeUi und Bartsli , ln der Gesamtwer¬
tung führt Ortelll , Italien .

Wolf Wirft den Hammer 94,12 m . Der be¬
kannte Hammerwerfertrainer Chrtstmann
versammelte die deutsche Hammerwerfar .
«Ute ln Detmold . Wolf -Karlsruhe «rwie « «Ich
als dar derzeitig beete deutsche Hammer -
werter und verwies Storeh -Fulda mit 58,18
und Olympiasieger Hein -Hamburg auf die
Platz « .

Start zur deutschen Hundbatlmeisterschaft
Waldhof — TB Hamburg 6 :5) Fortuna Düsseldorf *— Frischauf Göppingen 8:8

nach Verlängerung ) Hasse Winterbeek Kiel — Wilmersdorf 12:4.

Einen dramatischen Verlauf nahm die . Ketsch Badischer Jugendmeister . In einem

Auseinandersetzung zwischen Waldhof und ! allen Anforderungen gerecht werdenden

dem Hamburger TB . 5000 Zuschauer sahen j Spiel überfuhren die Ketscher die Fr . SSV .

ein findaeenreiehe * Spiel , dessen *r*te Halb - H :i . die bereits an der Pause mit 84 in

zeit Im Zeichen der Waldhöfer stand . Der Führung lagen .
überragende Gästehüter Kranke , verhütete Um die Handball -Weltmeisterschaft siegte
die vorzeitige Entscheidung des Spieles . In j Frankreich über Portugal mit 6 :3 und trifft
den ersten 30 Minuten fielen drei Tore nun Cer Vorschlußrunde auf Dänemark ,
durch Zi mm ermann und Kretzler . Dann
bracht * «in Zwischenspurt den Gästen den
Ausgleich . Die *« schnellen Erfolge brachte
das Waldhofgefüge etwa * Ina Wanken , Als
dann gar Hermann , der Motor des geg¬
nerischen Sturmes , und Soest zwei weitere
Tore ,vorlegte , schien ee um den Wahjhof a
geschehen . Die Waldhofelf erzielte aber mit \ 8ieg

'
zwei präaiaen Strafwürfen von Kret *l*r den '■
Gleiehatand , um in letzter Minute durch
• inen Strafstoß , den vielwmjubelten Eiefi3*-
treffer zu erzielen . Die Düsseldorfer For¬
tunen hatten mit einem derartigen Wider¬
stand . wie er von dem zweiten -üddeutsehen
Vertreter Frischauf Göppingen gelautet
wurde , nicht gerechnet . Erst ln der Ver¬
längerung gelang dar einheimischen Elf der

Ha se , Wmtrrbpck Kte , ein .ussicht «-

Rund unj d»n Kölner Kur *
Georg Meier war wieder einmal der Über¬

ragende Fahrer und «legte in diesem Mei -
*terschaft »l»uf auf «einer 500 ccm . BMW ln
der schnellsten Zeit von 128.2 Stdkm . und

auf BMW -Verttse einen weiteren
- — v — - _ . .. . v | Qiq in 185 Stdkm . In d-er 25« eom -Klasae
zwei präaiaen Strafwürfen von Kret *l* r den sje KuhBke , Rraunsdiweig , auf DKW vor

— sehwar * und H . P . Müller . Herz , Lampert¬
heim , war mit seiner Komprewor -NSU in
der 850 cem -Klaaae überlegen und siegte
vor Schnell , Karlsruhe . In der B ei wagen -
Klaaae waren in der Klasse bis 600 ccm
Ziemer/Wels und ln der ' 1806 eem -Kl «ase
Müller/Fuehs auf BMW erfolgreich . In den
beiden Sport wagen klassen » legte von Müller
auf Fiat Eigenbau und von Falkenhausen
auf AFM , während Kling in der Rennwa -Sie * .

reicher Bewerber für die Deutsch * , wahrte ,
gegen don Berlin » Vertreter Wilmersdorf gervklame unangefochten siegte .

ten
' ,

Bieg
lan <,en dUr e' Pen ar9B VCr ?n

| Den Großen Preis von Stockholm gewann

h
mund . eh,lt . spi. l , Leutershausen - RlnC « « rô r . if 'ÄLKf

Süddeutsche Amateurhxmeister in Karlsruhe

der 10 000 Kronen als Siegerpreis erhielt .
Cabantou *, Frankreich , auf Talbot ge¬

wann Grand Prix Autorennen in Paris
mit einem Durchschnitt von 146,872 Stunden¬
kilometern . Louis Chiron , Frankreich , auf

Zur Eröffnung «einer Waldbühn « hatte der , schickte naoh kurzer Dauer Dlttlar für dte Talbot wurde zweiter vor Eugene Chabend

KTV den süddeutschen Mannsohaftsmeister 1Zeit auf die Bretter . Der wesentlich var -

Neakaraulm verpflichtet , dem sich die frühe - 1besserte Grumtete emeiehte gegen den gut
rem JCTV-Boxer Gmmann und Weigel an - [ veranlagten Friedlin , Beiertheim , einen
gosehlosaen haben . Was dte Neckarsulmer i verdienten Punktsieg . Auch Weigel hat ge¬
zeigten war beste fieh-ule . Als Gegner setete | lernt , verstand aber gegen Kirchenbauer ,
der KTV die besten Karlsruher und Pforz - ' Langensteinbach , nicht »ein » Schlagkraft »us - _ _ _ _ _ _
hetmer ein , die sich gegen dte süddeutsche zuniützen , Erst in der 3 . Runde konnte er »i #ubte deutsche Rakordmsnn Im KrauL Ut
• pitzenkiaase gut « hingen . Im Fliegenge - j den Kampf durch seine schwere Rechte be - "

ug njbischer Kriegsgefangenschaft heim -
gekehrt,

I^uidesUguiBeUteniritgft dar Ringer
Dia drei Kreiameiater • d »r Landasliga im

wicht hielt sich Meinzer (KTV ) bis in dte enden .
8. Runde tapfer auf den Beinen gegen den
dritten süddeutschen Meister Schreckenber¬
ger , Mannheim , bis dann , der Ringrichter
nach mehreren Niederschlägen den Kampf

auf Delahaye .
Richard Grupe schlug in Leipzig den

deutschen Schwergewichtler Baltacar in der
3. Runde k . o . In Berlin wurde Rux Punkt¬
sieger über Jean Kreitz .

Helmut Fischer , der bereits tot ga -

Boi den französischen Tennismeister¬
schaften weigerte » ich die Amerikane¬

rn « oret * r *iwnn »i »r - ew »» . . .
Ringen, _ . AßV . Grötzingen , V« Ofter . hmm £

b J eXb g« £ i% en Irn Fteale «tegS
tu Gunit *n Om Mannheimer * «hfcr *ch . im Un4 ASV Heidelfcer * r «nf *n um die Mei - ufmT-T nw *TJV
Kljan tjtimmnun nh* WolJ (TCT\n ffAffan sterKAhiff . vafi Murten Oftarshftlm wurde von Ijfinery -^ MnJCrÄlCÄ, Uper TTy UBA , _ « •_»«
Bantam # »wirfst itiatete Woli (KTV ) gegen sterschaft von Baden , QftersheiJ )* wurde von
den süddeutschen Meigtep Weiler , Neckar - 1Heidelberg und Grötiingen besiegt und im
*Ulm , starken Widerstand . Gegen das aus - , Findkampf «fanden sich in Heidelberg der
gefeilte Können de * «üddeutsehen Meisters güdgruppenmeister ASV Orötaingan und
reichte die klug « Kamp *e«wei «e de # Keria - Meister vom Kreia Heidelberg , AgV
ruhen » nicht aus , dar naeh Funkte « unter¬
lag . Im Federgewicht tretate der Plenhoi -
mer Midwelia dem aillddeutsche « MeUter
MÜUer , Nedcaraulm , ein Unentschieden ab .
Michaelis bUeb «einem Gegner nichts schul¬
dig und holte durch fine stark ® dritte Runde
ein Unentschieden heraya . Ein schnelles
Ende nahm die Begegnung im Walterge -

Heidelberg gegenüber . Oie KarUruher -
Verstgdter erwiesen Mflb aU die gröflaren
Kftmpfer und gewannen verdient mit 4 :3

Siegen .
Freundftehaftskimpfe; u*mperthcim —

Wiesental 6 :2, Einigkeit Mühlburg — TuSpV .
Weingarten 3 :4 . FoUsei Hamburg — Eiche

wicht ewiaehen dom süddeutschen Meister Sandhofen 3 :5 , Reichabahn . Rost Hamburg

Ihlein und Dittter , Pforrheim . Ihlein dik « | » andhefVn I * . Ooldb »ch — Feudenheim
tierte den Kampf vom aengsatilag tn und 13 :5, Goldbach -Klein Aue — Feudenheim 4:4 .

1 :0. Bei den Herren gewann Farker «USA *
^egDrobny . Tschechoslowakei , 8 :4 . 7 :| ,

5 :7 , S ;| ,

Herausgegefeen unter MUtt &r - Regierunge »
kUen * US * WB - iOi . Verantworte Schrift *
Ipiter W . Schwer -dtfeger (in Urlaub ) u . Wilh .
Baur . — Nachrichten : BENA (Oeutsehe
Nachrichten -Agentur ) . OPD (Deutsch . Presse¬
dienst Britische Sone ) . AP (Associated
Press ) . INB (Sowjet . Nachricht .- Büro ) , INS
(Internat News Service ) . — Für Rücksen¬
dung nicht verlangter Manuskripte wird

keine Gewähr übernommen .

Heins Will**, m , 1b. M, u - her **sasg. Papa , Sohn , Sohwss . ■
M. Schwa -, I a . 28 .5. »ft. ent »cW . Beerd 1,6. , M .00 , Frdh .
Mühvhfi. In t . Tr , Emuna Wilke geh . Hurst u . Renate .

Kapt . August tehmanH , uu* . l'b . Vt .p Grvu , Ir . u . Onk . ,
ist am ld . 5. , i . A. v . 50 J . v . ,uns qeefanfl . Im Namen
der trauernden Hinterbl . i Berta Schüler , Roonstr , 17. 1

Bernhard Weil , m, l'b . M . , utu . ' lb . Vt. , Grvt . u * Schvavt . ,
j . a . 2g . 5. i . A . v . 78 J . sft . entschl . Farn. B«rnh . Weiß ,
Khe . , Kai^eraUtfe 139, u . Hamba . Peuerb . 1. 6. , 10.JQ.

Gerhard Büffler , uns . Ib . Sohn , Bruder u . Enkel , ist 4ür-
immer ven uns geqan -qen . Für erwiesene Teilnahme 1
herrl Dank . JFaimiüe Buf/IerfDeqchler , ResäKlenweg 90 .

CharleUe Braun , uns . qel . To. u . Schwa, , i , im A . v . 17
J . i . <j . Fried . Gott , eine?. Beerd . 2,6 . , 10, Hptfr . 1. 1 Tr .* i
Dr. med - A . yBraun u . Fr . Else , Hjldffl . u . Dor . Braun . \

Stephanie Werr , ReichsbatmsekretUrin . Beerdi r̂unq : Mitt * |
woch , 2 . S. 48 , 11.30 Uhr , KarUruner Friedhof , Walter |
Werr , München . .

garoline Vol*, Rentnerin , peb . 8. 2- 62, n . Jb . Tante und {
Größte . , ist a . 30, 5: 48 »ft , entschü . Feuepbest . 2. 6 . .
10.30 Uhr , Dr . Robert Vply, Erab.erqarstrafle 5._

Ihre VermlhluBfl geben bekannt ;
T/4 Hubert Mllburn r— HerU Mllbiirn aeb . Scholl . Texu^

Nooera , USA., Khe . , Kronenst . 6. Tr . 1. 6-, 11.00 , Christusk .
Adolf Eberhardt — Iren « Bberhardt geh , Specht . Gö'.s -

hausen , 16, >$ai 1948.
Lothar Rech — Maria Rech geh . Laegenbaeh . Ettlirwjoq,

B̂ i'Üatrafie 3. 1. Juni 1948.
Heimat Ade — Hilde Ade ffeb. Bissinger . Khe . , Klauprneht -

slrafte »5. Tr . : 2. 14.30 Uhr , Matthäuakirche .
Geboren :

Bernd : Unser Peter hat ein Brüderchen bekommen . Eugen
Haag u , Frau , 2 . Zt , Neues Vinrentlus -Haus .

Amtliche Bekanntmachungen

AJtersrailch für U4 . Z .-P , Personen über 70 J ■ ernaiten
an Stelle nicht gelief . E-Milch 300 q Trerkan -E-Milch auf
die z'usanwienhäng . 15 Dwppelabschnitte der Altersrailrt :-
kart « 79 der 114. Zuteiluaqsperiode .

Kartoffeln . Nach Bevorratung des Handels werd . für die
1. Dekade der 115. Z.-P, an alle Verbraucher auf die
Kartoffelkarte aueqegöben : 3000 g Kartoffeln auf Atoschn.
H5;01 I oid. M5/02 I ia Verbind , roit Abschn . 122 des
Beiblattes 3U® Karlsruher HauetwwUau &wei« . Abschnitte d .
Tageskarten (‘/t Tagesraenge - 200 9) ' dürfen ebenfalls
emgelfst werden , j*doch nieht Reisemarken und Zulage -
karten . Wegen der Belief , der Zulagekart , erfolgt besond .
Aufruf , lie Geschäfte sind verpflichtet , an jeden Ver¬
braucher Kartoffeln ausnugeben . Abrechnung mit Bestands¬
angabe »ofort nach Verkauf der Ware . Kader *« 29. 4. 44.
Ern&hxiujgeamt Karlsrube -StaxiL

Amt für öffentliche Ordnung und Sicherheit : In Durehfüh * 1
rung v . Richtlinien des Innenministeriiuna über die Qr-

qanisation der Polizei wird bei d . Stadtverwaltung anst . |
d . bish . Polizeipräsidium » das ,,Amt für öffentl . Ordnung j
u . Sicherheit *' (Tel . UÄV55) gebildet . Es gliedert eich ln
ein Verwaltungsamt und ein Pollzeiamt . Das Verwaltung *»
amt umfaßt u „ a . folq f. d . öffentl . Dienst wichtige Ver-
waUunqsabt . : Paß- u . Meldeamt mAFundbüro (Baumaister -
straße 8) , Tel . 6000/05 ; VerkehrssWe (Ritterstr . 28) Tele «
ton 8C0O.S5 ; Gewerbl . UberwachunflS - u . Preisprufung **
stalle (Ritterstr , 28) . Tel . 6090 95 » RechtsabteUung (Ritter ,
str , 24) , Tel . 6000/95 ; GesundheitsüiberwachungsslelU IRit »
terstraße 281, Telefon ÖÖ9Ö95 Die Städt , Polizei von
Karlsruhe wird in einem . ..Polizeiamt " (iMcUkestr . 12)
»usa 'tnrnengefaßt , das den Sicherheitsdienst sowie die Ver«
hütunq , Ermittlung und Verfolgung stralbarer Handlungen
Im Stadtkreis »u besorgen hat . Es besteht sus felgenden
Abteilungen » SchutapolLzoi m . angeglied . Wachtru ^ u
mot . Verkehrsdienst (ehern . Grenadierkaserne , Jdoltke -
straße 12) Tel . 5292/93 » Kriminalpolizei (Altes Polizeiprä¬
sidium Marktplatz und Hefoelstr, 3) , Tel . 7190/T28ß » Weib *.
Polizei (Hebeistr . 3 ) , Telefon 719ft ?2fi0) Sonderkommis¬
sariat (Ritterstraße 38) , Tel , 6080/85 , Karlsruhe , 25 . 5 , 48 .
Der Oberbürgermeister .

Beitragserhöhung in der Krankenversicherung . Zur Aulrecht -
erhaltung der Leistungsfähigkeit u . *ur Ab^ endunq dro¬
hender Zehlunqsschwierig 'keiten bat der Gesamtvorstand
der Kasse die Beitragssätze in d . Krankenversicherung hiit
Wirkung vom 1. Mai 48 wie folgt geändert : a) Für ver -
flicherungsp -'fUcht . und freiwillige Mitglieder , sowie für
unständig Beschäitiqte beträgt dgr Beitrag 6*/s (btshor
5,5«/») des Grund - bzw . Ortslohnes . b) Für Versicherte ,
die im Erkrankungsfalle für mehr als 2 Wochen Arbeit »
entge .’t erhalten , gleichgültig ob Jnyaüden - oder ange -
stelUenvorsicherungepflichtig , wird der gekürzte Beitrag
einheitlich auf 5,1 *1% (bisher 4,1 bzw . 5*/o) dne Grund¬
lohnes festgesetzt , c) Die freiwilliq , ohne Anspruch aua
Barleistungen versicherten Krieqshinterbiiebeneit werden
ab 1. 5. 48 ale ordentM. freiwillige Mitglieder qeführt mit
Anspruchsbarechtifl , auf alle sateungsgeinäßen Leistunqen .

- (Kranken - , Haus -, Taschen - , Starbe - , Wochen - und Still -
geld , gröfl , Heilmittel, , Zahnersatz , Fatmilienhilf« ugw .) .
Als Monatabeitraq wird allgemein 5>50 -RM (bisher 2.50
RM und 0 .50 RM für jeden Zusatzversicherten ) erhoben .
Die neue , ab ! . 5 . 48 gültige Beitragstaballe der Kasse
wird ab sofort bei der Hauptverwaltung Karlsruhe , Kaiser ;
atlee 8 , Eingang Röqtgenstr . — Zimmer 71a , sowie bei
den Zweigstellen der Kasse in Breiten , Durlach , Ettlin¬
gen und Graben unentgeltlich abgegeben . Mit Rücksicht
auf die zu erwartende Geldneuordnung können Voraus *
Zahlungen über den IM . Monat hinaus nicht angeijomeneu
werden . Khe . , 28. 4. 48 . AHgeta, Orts& aakenkass * <fe»
Stadt - und Landkreises Karlsruhe .

Ärzte t Anwftlte
Dr. med . K. van Brlel , prakt .

Arzt , Khe ., Friedenstr . 8 ,
Tel . 4033 . Ich habe privat -
irztl . Tätigkeit aufgenaoo-
aprechst . 9-r- *U u . Id— *7
Uhr , auß . Mittw , u . Same-
tag nachmittag . .

Dr. Fehringer * Wielandtstr . 2 ,
V. 3>t . 5. bi« 30. 8. verreist .

Dr , Wälde * Fachäntin f , Chi-
rungie , verreist vom 28, 5*
bin 20 , 8 1&48.

Dr. Faetxeld , Kinderirxtin ,
Viacentiuestr . 1. Praxis v .
31 . 5. bis 21 , 5. geschlee «.

Dr, Angela König , Kmderärrt, ,
Prax . Wied- awg . Sprst « vorl ,
KaiseralJ . 90 (Hat , Rich,-
Waqnerst .) 3-4, Ba . . MMl
u . n . Vereinb . Ruf 4304.
Nur Priv . u , priv , Krk .-Ve.

Rechtsanw . Herrn. Gutmann :
Bin am Landgericht Khe.
zugel , Kenzlei : Khe, , Gun-
thefstr , 9 Ruf 3155 .

Rechtsanwalt Egon Kletti :
Habe mich wieder als
Rechtsanwalt niedergelass .
und übe meine Praxis im
Hause Kaiserallee 50 , Te¬
lefon 3006 , au« .
Verloren t Gefunden

Führerschein ! , ,Huqo <Hauc4c , j
Saarlandstr . 1" 14,5 . vl . Bei .

D.-Armband (poin . Münzen )
verl . Gt . Bel, Fink , Ms-
rienstr , 16r IV . , Stb.

Gold , D. -Annb -Uhr 25. 5 .
• verf . Rüpp . Str . Gt . Belohn!

Weingartner , Rüpp . St . 8 II .
Gold . D*-Armb .-Uhr (rot . Le-

derb .) 3Ö. 5. v . Durl .-F««th . '»
Luisenstr . v4 . H . Bel. fSach-
werte ) . Beets , Luisenstr , 20 ,

Sflfe. GUederirmbend (igvpt .
Motiv ) 29 . 5 . Messe vl , Bel.
Tel . 2107 od . 380 Um . Ltg-) .

SUb. D .-Armb, -Ukr 4. 5. verf .
Bel. Heilig , Ourl . , Bttotterst .Tä

I gehlfissel am Ring verf .
Aibxugeben Fundbüro .

Geldscheinttsche srhw « . , 22.
5. verf . Bel. Dechant , Rüp¬
purr . Irieweg 8.

Cummi «Klssen von Sehwerst «
Versehrtem 23 . 5. i . Stadtg .
lieg . geWieto . Bel . Schmidt ,
KarlstraBa 100 .

Gelb . Ffenscliinente ) 23. 5 ,
Rappenwörth abh . gek . H-
Bel . Bohn , ttühedhstr . 18.

Heiler D.-Sommermantel , 27.
5. Samnweg Rusenbaeh —-
Marxzell verf . Gt, Belohn -
Rathaus Busen^ ach ,

Bf. Bolerofäckch . , 26.5 . f̂). Ot.
Bel . Werfe , Gebhardstr . 37.

Elfi m. 3 Füllern u . Blei 26. 5 .
verf , Bel. (amerik . Zig-) -
Ketz . Mil, -Reg . 0 . Tel . 4073

FüUeretui , m . Inhalt , 28, 5. ,
bi« T .H West vl . Hohe Bel .
Carl , Nörrffl . HÜdaprom . 12a

Bootswagen Rhelntsfer gegen -
übar Speyer verloren . Riet ,
Kader . , Kriegcstr . 108.

Drahthaarfox . schwarz -weffi ,
..SVripPY *' entl . Gt. Bel .
Capt Buckalew , Beiertheim ,
Allee 50 . Telephon 1241.

Gr . BHiüferHund , ,taifT entl .
Bel .

' Mt . Poflenbarqer , Dur-
Ueh , Luüctr . 13. Tel . 10089-

Autoplane gefunden . Wend-
let , Spöck , Schulitr , 16.

! H.-Geldbeutel mit Inhalt qef
Fertig . Kronenstraße 17a -

Hornbrille 10. 5. gefunden .
Bär , FasanenstraBe 47 .

Tasch « Heg. g«bl . 26 - S- I»
hi . W *g , « . d . Fahrt Jdhl .̂
Khe . Aberüh . Gartenst . 56.

Stellen *Anfibot «
Vorher Arbeitsamt fragen 1

Hochbau . Techniker , guter
Zeichner , gesucht . Arch . A .
Willet , Khe -, Adlarstr . 22.

Baustoff -Kaufmann z . 1- 7. in
DauarstnU . ge« . ^ unter
K 2SS2 K an BrfK

Inflenienr ed , teehn . Kaulm .
f . Neubesetug . v , Zweigge -
gesehäftssteile ffes . gelbst, ,
rielhew . u . erg . bmf . Har«
reu — möffl. i . Ipd, , Han¬
del u. Gewerbe « ingaf -L
Feste Exist . , gut . Verrf. HB
unter K 232« K an BNN.

Einkäufer g«e7 m . Erf . i . Vnr^
kehr m. Wirtscha/tsbrntern ,
Bechern & Post , Zentral -
hei*. , TreitechJkestr . 1.

Vers .-Agentur i . Khff . , Ettl - .
Durlgeh Bruchsal , Bretten
u . Grabnn -Neudorj an rühr .
Mitarb . ru verg . , d, «ich
dch . Ein«, d . Beitr . u . d .
Ausbau des Vers .-Best-ds.
(alle Branchen ) widmen .
Entwicklung ^ . Dauerstellg, ,
evrf . e - f. Nlchrfachl - & a,
6679 an Bad. Ann .-Experf. ,
Khe . , Zähringsretr . 90.

Plakat - und aehrfftenmaler ,
firm MD Handwerkl . . so-f-mj
gesucht S 8133 an BNN,

Graphiker , ideenreicher , ^firm
in Schrift u. Figur , sofort
gesucht . 8138 an INN .

2 Schwimmlehrer !. amerik .
Schwimmbad ges . KM&P -,
Khe . , Kaiserailee 4, Z. 119.

Tücht . Fußball -Trainer , led .(
von kl . LtmKer . (Xreialrf .)
im Albta ! ges . , de? Sturm
d . Mannschaft führt , ßfi u .
81(1*4 an BN1N. x

Blechner u. Installateur qea -
E. Bauer , Ipst .-Metr ., Khe . ,
Heidelberger 9tra8e 7.

Tüchi . Werbekratt für die
BewactamgabranChe gesucht .
® UHt. 8129 an BNFN.

Männl . Bedienungspersonal f .
K' her Groffbatri ^ s«f. ge¬
sucht . Bf K 1940 IC a . BNN.

KJeiagewachsene Menschen
(Liliputaner ) bis 1-20 m ,
die Artist werden wollen ,
ges . Gt . Verd . u . Unterk *
^ m . Foto , Alter u Größe
vl. 578 an HAW Werbt «
dienst Hol&uiber* Herne ,

Jg . Man» t . Hausarbeit 9««
Kaffee • Kabarett Roland ,
Kreuzstraße U .

Tfleht . Stenotypistin f. Ind .-
Betrieb gesucht . 68 unter
K 2387 K an tN !N.

Jg , Stenotypistin u . Konto¬
ristin potert gesucht . H u.
K 1824 K an BNN.

Spreebsfuitdenhille Kr Arvt>
Praxis in Brueheal m, ent *-
»preoh Kennte , sof . ges ,
Hl u . Bu m an H - Stuti
* Ce, , Ans .-# uro , Bruch¬
tal , Kaiseretr . 8,

Weibl . Kraft wird Kr Zua -
bau v . Hlektrokieingaräten
sorf. angelernt . 9- 12, 3-5 h .
Lance GmbH . , Kh« . , Ober -
fedatr . 3a ; Telephon 5016 .

2 Bedienungen u . 4 Losever -
kfiu <fer (innen ) sow . Verkäu¬
ferin f. alkoholir . Getränke
f . Dauer d . Mess« gesucht .
Anselm , Festwirtseh . , Khe -,
Goethestraße 81 , Tel , 6265 ,

Jüng . HausgehUUn od . Bad . ,
mögl* Ostf ! , f . Arsthaush .
gesucht . 42B 8198 an BN**-

Hausangestellte , selbst . , v .
heruifstftt . Ehep ., oh . Kind . ,
b . günst . Bed. ges . Näh -
b . Zweifel . Khe . , Bhfst, 28 .

Heusanieitellte »of . ^gesucht ,
gsrfer Lohn . Pröf Paulnke ,
Khe . , Wendtstraße 2.

Teffevmßdthen in Geschßfts -
hauehalt (2 Pers .) gesucht .
O unter 7968 an BNN.

Tücht , Vi-Tageshllle (H®—«
Uhr ) , Samst . u . Sonnt , frei ,
in gut . Privat -Heush . qes ,
El unter 7661 an BNN.

Halbtagsmßdehen od . Putrfr ,
für Geeeh .-Hah. ges . Tele¬
fon Karlsruhe 3018 ,

Tages - ed . HalbtaffsiMdehen
in gute St - ges . Herlag ,
Khe , Am Stadtgarten 13.

MßMen f . Küche u . Haush .
b . et , Lohn sof - gebucht -
Hotel Krone , Duzlech .

Fleißiges Mädchen in gepfl -
Haufh . nach Grötzingen
ges . Gr . tim -, gt . B«h - u .
Varpf . . HD u . 7219 an BNN.

Put *hilfe , 4—3 >< w6ch . ed .
Halbt -*Mädch . b . gt . Lohn
u . Beb. so#, ge*. Dr. Hauth ,
Khe ., Rüppurrerstr . 74 ,

Rntafrau , ehrt , u fleiß . , nur
Mff*. Reinfg . d . Gesrhßftsr -,
sowie Tageemadchen i gt -
Tageskaffee ges . Vomist . i
ft— 12, Am Stadtgarten H , I.

Putrfrsu qes f. 2 Z .-Haush „
Taqe wöchentlich - ®

unter 7288 an B/NW.
Lehrling fwfcl .) nu kfen . Aus-

bild-g . v . Baugesellschaft
gesucht , eg 7281 an BNN.

Lehrmßdrhaa f . Vkf . u . Büro
ges . Vprsust tägl . 9^- 10
Uhr . Modeh . Geschw . Vet¬
ter , Hirschstraße 164.

Aufgeweckt . Lehrmftdeben a.
gt . Haueh . f . Lehensm .-Ge¬
schäft so#. ges . Tengelmaan ,
K!he . , Werderplatz 32 .

Friseur -Lehrmädchen sof . g#s .
H unter 8061 an BNN.

Stellen - Gesuche
Vorher Arbeitsamt fraqenl

Foto -Kolorist nimmt noch
Aufträge an . gg 7282 BNN.

Werkzeugmacher , 22 J -, wü-
Anstell , in Konstru -kt .- od.
Zeichenbüro zweck« Wei¬
terbild . zum Staatstechnifc .
EJ unter 7515 an BNN.

Autoschlosser « lUe Reparat .
fOpel -Sp©*-) s. St. a . Kraft¬
fahrer f. PKW u . LKW.
Gt . Kenntn . i . Umgang m .
Geaaratorfanr * . F .-Sch , Kl
n u . UI. ® 70« an BNN.

Vergolder , umgeschult , der
•ich in Folimeatarb . wei-
torbfld . will , mi* entspr . St.
SB u - FMZ 2742 an Anzeifl.-
Fsdk ’-er , München , Wein -

4, am Stotbau«.

Abiturient der Wirtschafts -
Oberschule sucht kfm An¬
fangsstelle * BB 7580 an BNN.

Ukren -Faehvertreteri Welehe
•iidd . Uhrenfabr . sucht ■si¬
chen (alteingeführtl) f . Gr .»
Berlin ? 13 u . 7231 an BNN.

flektromeister , 28 J . , ladt ?,
aunqf « . theorat . Kenntn . u.
prakt - Fi 'hiqk ., ot . Allge-
meinbiW, . erf - i , Bau von
Stark - u Schwadhstr .-Hoch-
spsnn .- und Steueranlagen ,
mehrj . Tätkfk . in Fluac .-
Industrie , z . Zt . leit . MenL
iyi 1. Untern . , sucht ausbau -
fäh . Stell« . B8 801fi an Saa .
Ann .-Exp . , üi « ., Zähringer¬
straße 90 .

Kfz.-Fachmann , tüöht ., Anf.
40 J . t wünscht sich aJs
Kraftfahrer zu verändern .
® unter 7208 an BNN.

Erf . Kraftfahrer * Autosehloas .,
Pührersch . I , II , III , m . all .
Rep . vertr . , su . Eia-lung .
ta unter 7541 an BNN,

Kraftfahrer , 21 J . , Führerscb .
Kl , M, su - mö^ l , als Fern¬
fahrer St . S 7545 an BNN.

Landwirt (entlass . Kriegsgaf .) ,
27 J . su . St . in Und*wirt -
sehaftl . Betr . B 7182 BNN.

Alt . Mann su . Xi%. (i . Grt.
a . Haue ), mAgJ . a . Kost
U Logis , a 7113 an BNN.

Uhrmacherlehrling , a . Gef .
heimgek, , 21 J -, alleinat . , s.
Lehrst . , mögl . m . F*mi-;en-
anschl . um i . etwa 1 JahT
Gehikfennr . abl . su künn.
Simtl . Werksg . o . Maach .
vorh . Kleinstadt ed . Land
bevor7 . Cg u . A 3640 an
Werbekreis G -m -b H ., Hei¬
delberg , Hauptstraße 122.

Junge Frau sucht Heimarbeit «
gleich welcher Art . Näh-
ausefc . vorh . ® 7452 BNN,

Alleinsteh . Frau «qeht Stelle
in frauenl - Hauahatt . es u-
7MB an m

%


	[Seite 196]
	[Seite 197]

